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     Der
     Vorsitzende
hat das Wort
Liebe Mitglieder,

schnell ist wieder ein Jahr vergangen und 
wir blicken nicht nur zurück auf das vergan-
gene Jahr, sondern auch voraus auf das 
neue Jahr. Wenn wir zurückblicken auf das 
Jahr 2023, so war es endlich einmal ein 
Jahr ohne Corona-Einschränkungen, also 
ein fast normales Jahr. Als erstes möchte 
ich erwähnen, dass nach vielen Jahren der 
Diskussionen, Gespräche und Ortstermine 
endlich ein Problem gelöst ist, der Parkplatz 
in Heeßel. An dieser Stelle gilt aber mein 
Dank dem Reviergewässerwart Hans-Joa-
chim Stünkel, denn sein Engagement und 
Durchhaltevermögen haben letztendlich 
dazu geführt, dass wir nun eine legale 
Parkmöglichkeit dort besitzen. Ich will nicht 
verschweigen, dass es auch Stimmen gab, 
das Gewässer nicht weiter zu pachten! Ich 
glaube dieser Einsatz war es wert, dass ein 
so attraktives Gewässer auch weiterhin vom 
Fischereiverein gepachtet wird. Große Sor-
gen bereitete uns die Hochwassersituation 
an unseren Gewässern und deren Folgen. 
Als ich diesen Bericht geschrieben habe, 
waren die Folgen und Schäden noch nicht 
absehbar, deshalb werden wir Euch auf 
unserer Homepage auf dem Laufenden hal-
ten. Festzustellen ist aber auch, dass unser 
Verein gut aufgestellt und finanziell gesund 
ist. Sodass auch neue Projekte oder der 
Kauf von Gewässern (soweit vorhanden) 
finanzierbar sind. Wie schon von mir an-
gekündigt, läuft meine Amtszeit 2025 aus 
und ich denke nach vierzig Jahren im Vor-
stand ist die Zeit gekommen, Jüngeren den 
Platz zu überlassen. Zurückblickend kann  
ich feststellen, dass sich viel getan hat, po-
sitiv wie auch negativ. Positiv ist zu berich-
ten, dass der Verein nicht nur mit den Mit-
gliederzahlen gewachsen ist, sondern auch 
einige Gewässer erworben hat. Negativ ist 
festzustellen, dass wir immer mehr mit Büro-
kratie und Einschränkungen zu kämpfen ha-

ben. So zum Beispiel: Nachtangelverbote,  
allgemeine Angelverbote, Schutzgebiets-
ausweisungen aber auch Schwarzangler, 
Müll in der Natur und Druck durch Frei-
zeitnutzung an und in unseren Gewässern. 
Eine der wichtigsten Aufgaben ist und wird 
es bleiben für unser Anliegen, unsere Passi-
on dem Angeln, zu werben und zu überzeu-
gen. Wir sind ein Teil der Gesellschaft. In 
keinem anderen Land Europas müssen sich 
Angler und Jäger so für ihr Tun und ihre Lei-
denschaft verteidigen, wie in Deutschland. 
Gerade auch gegenüber der Politik und ih-
rer Gesetzgebung. Ich hoffe jedenfalls das 
Entscheidungen, wie unsere Klagen gegen 
die Angelverbote und den Neubau der 
Wasserkraftanlage Döhrener-Wolle noch in 
meiner Amtszeit entschieden werden. Auch 
das Projekt einer naturnahen Umgestaltung 
der Mühlenleine und die Durchgängigkeit 
an diesem Standort.

Nun aber wieder zu den Dingen, welche 
uns zurzeit bewegen. An den Müllinger Tei-
chen sind seit einigen Jahren Biber zu Hau-
se und wie schon berichtet bereiten sie uns 
auch Probleme. So wurde der Damm schon 
zweimal mit Einsatz von schwerem Gerät 
repariert, das geschah immer unter Teilnah-
me von Behördenvertretern, dem Unterhal-
tungsverband, sowie der zuständigen Ge-
meinde. Ich habe bei diesen Terminen immer 
darauf hingewiesen, dass diese Maßnah-
men nicht von dauerhaftem Erfolg gekrönt 
sein werden. Die Gefahr besteht weiterhin, 
das der Damm dort bricht. Mit all den da-
raus resultierenden negativen Folgen. Nun 
ist der Damm gebrochen und Wasser aus 
der Bruchriede in unseren Teich gelaufen.   

Nachdem das Wasser in der Bruchriede 
wieder gesunken war, nahm das Wasser 
einen umgekehrten Weg und ist zurück in 
die Bruchriede gelaufen. Nun war während 
der Feiertage niemand in den Behörden zu 
erreichen, sodass erst nach den Feiertagen 
etwas unternommen werden konnte. Wie 
geht es nun weiter? Die Gefahr, das der 
gesamte Damm durchbricht ist sehr hoch, 
was bedeuten würde, dass der Teich einen 
großen Teil seines Wassers verlieren wür-
de. Das dann mit all den negativen Folgen 
für die dort im, auf und an den Gewässern 
lebenden Tiere und wachsenden Pflanzen. 
Meiner Meinung nach gibt es nur drei 
Möglichkeiten.

1. Die Stadt Sehnde erwirbt die angrenzen-
den Ackerflächen und verlegt die Bruchrie-
de zu einem naturnahen Gewässer und der 
alte Lauf wird verfüllt. Dies wäre die beste 
Lösung, für den Biber, aber auch für unsere 
Gewässer aber auch eine ökologische Auf-
wertung für die Bruchriede.
2. Die Biber lebend zu fangen und umzu-
siedeln. Dies würde bedeuten, erhebliche 
behördliche Hürden zu nehmen, denn der 
Biber ist eine streng geschützte Art. Außer-
dem wäre diese Maßnahme nur kurzfristig. 
Da andere Biber in kurzer Zeit wieder die 
Teiche neu besiedeln würden.
3. Die dritte Möglichkeit wäre die Biber 
zu erlegen. Aber auch diese Maßnahme 
wäre auf Grund des Schutzstatus der Bi-
ber nur sehr schwer zu erreichen. Eins ist 
aber sicher, so kann es nicht weitergehen.  

Nicht nur unsere Dämme sind stark ge-
fährdet, sondern wir verlieren auch wert-
volle Bäume am Gewässer. Bäume sind 
gerade in Zeiten des Klimawandels un-
heimlich wichtig für unsere Gewässer. Da 
wo Bäume an den Ufern stehen, sind im 
Sommer die Gewässer um einige Grad 
kühler. Wer weiß schon, das von einer 
Eiche über hundert Tier- und Insektenarten 
leben und hier z.B. Arten, wie der Hirsch-
käfer als eine besonders geschützte Art.  
Diese Bäume erreichen immerhin ein Al-
ter von mehreren hundert Jahren. Nun 
kann man alle Bäume mit Maschendraht 
einzäunen, aber der Biber braucht nun 
einmal Bäume und dann frage ich mich:  
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Wie das gehen soll? Manchmal denke ich, 
dass solche Aktionen unüberlegter Aktionis-
mus sind. Selbst Bäume, bei denen die Rin-
de rund um den Baum schon weggebissen 
ist, werden noch eingezäunt! Dazu muss 
man wissen, dass solche Bäume nicht mehr 
überleben können. Ich selbst hoffe nur, dass 
der vom Umweltministerium eingerichtete 
runde Tisch nun endlich nach einem Jahr 
zusammentrifft, um sachlich und fachlich 
den Umgang mit dem Biber zu regeln. Ich 
bin im Übrigen der Meinung, dass es weit 
aus mehr Biber gibt, als der NABU behaup-
tet! Wer sonst, als wir Angler die perma-
nent an den Gewässern sind, weiß das. 

Genauso wie Jäger am besten die Wolfs-
vorkommen kennen. Wir sind die Naturnut-
zer, welche sich mehr als alle andere in der 
Natur aufhalten und das zu Uhrzeiten, zu 
denen viele Menschen das Bett vorziehen.
Nun findet bald wieder eine Mitglieder-
versammlung statt. Ich habe nur eine Bitte, 
auch wenn noch keine Neuwahlen sind, 
nehmen Sie sich einmal im Jahr Zeit unsere 
Versammlung zu besuchen. Fragen stellen, 
Kritik oder auch Lob äußern, hören was 
noch alles passiert ist. Welche Folgen das 
Hochwasser hatte. Welche Vorhaben und 
Projekte es im FVH gibt. Aber auch gerne 
eigenen Ideen und Vorschläge einbringen.

Petri Heil
Ihr Vorsitzender
Heinz Pyka

Einladung zur Mitgliederversammlung

gemäß § 10 der Vereinssatzung

am Donnerstag, 18.04.2024
FZ Döhren, Thurnithi-Saal, An der Wollebahn 1, 30519 Hannover

Saalöffnung: 18:30 Uhr & Versammlungsbeginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
4. Genehmigung der Niederschrift vom 27.04.2023 (Niederschriften liegen aus)
5. Ehrungen 
6. Prämierung besonderer Fänge 
7. Bericht des Vorstandes 
7.1 Bericht des Geschäftsführers
8. Bericht der Kassenrevisoren (Entlastung des Schatzmeisters) 
9. Bericht des Haushaltsausschusses (Entlastung des Vorstandes) 
10. Genehmigung des Haushaltsplans 2024
11. Abstimmung über die neugestaltete Satzung (gemäß Abdruck FVH Aktuell 188)
11.1 Vorstellung der Gewässerordnung 2024 
12. Anträge (die Titel der Anträge sind auf der Homepage vorgestellt worden)
13. Verschiedenes 

Anträge zu dieser Mitgliederversammlung sind bis spätestens 01.04.2024, auf der Geschäftsstelle des Fischereivereins, 
Hildesheimer Straße 122, 30173 Hannover, schriftlich einzureichen. Bei Briefsendungen gilt der Poststempel.

Achtung: Zur Mitgliederversammlung bitte den gültigen AVN-Mitgliedsausweis oder die Fischereierlaubnis 2024,  
als Nachweis der FVH-Mitgliedschaft mitbringen.

Der Vorstand
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FVH Aktuell                             

Aussichten auf 2024
(weh)
Über 3200 Mitglieder haben uns ihr SE-
PA-Mandat erteilt! Dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. Für uns, euer 
Geschäftsstellen-Team, war die Umstel-
lung auf das Abbuchungsverfahren schon 
eine aufregende Erfahrung. Im Nachhin-
ein, aber die völlig richtige Entscheidung. 
Es konnten dadurch viele manuelle Ar-
beitsschritte automatisiert werden. An ein 
paar Feinheiten müssen wir hinsichtlich 
des zeitlichen Ablaufs noch feilen, aber 
fürs erste Mal lief alles schon sehr gut.
Es nutzen nun auch immer mehr Mitglie-
der zur Erfassung und Übermittlung der 
Fänge die APP „Fangkarte“. Auch das er-
leichtert und entzerrt die Arbeit auf eurer 
Geschäftsstelle. Auch dafür einen herzli-
chen Dank.
Selbstverständlich könnt ihr weiterhin eu-
ren Mitgliedsbeitrag selbst überweisen, 
oder per Dauerauftrag einzahlen. Das 
wird sich auch so schnell nicht ändern. 
Eine Bitte hätten wir an euch: „Bitte über-
weist den Mitgliedsbeitrag 2025 bis 
zum 01.11.2024, damit wir euch eure 
Papiere für 2025 rechtzeitig zuschicken 
können.“ 
Wie ihr auf euren Angelpapieren 2024 
sehen könnt, hat sich bei der Gestaltung 
der FVH-Papiere nicht sehr viel geändert. 
Auch die Erfassung eurer Fänge ist wei-
terhin auf der Fangergebniskarte mög-
lich. Diese kann wie gewohnt bis zum 
15.01.2025 an die Geschäftsstelle zu-
rückgeschickt werden. Für alle Mitglieder 
des FVH, die nicht die Möglichkeit haben 
ihre Fänge digital zu erfassen, werden 
wir immer eine Möglichkeit finden, uns 
die Ergebnisse mit der Post zukommen 
zu lassen. Ihr müsst euch keine Sorgen 
machen, dass wir euch aus den Augen 
verlieren. Ganz im Gegenteil, wir wer-
den die Möglichkeit sich direkt mit uns in  
Verbindung zu setzten, im kommenden 
Jahr ausbauen. 
Da wären wir bei den Aussichten 
auf 2024.
Die Möglichkeit, von der ich gerade ge-
sprochen habe, wird die „Geschäftsstel-
le auf Tour“ sein. Ich werde an ein paar 
Terminen am Wochenende für euch, 
entweder in Müllingen (im Herbst an ei-
nem Frühschoppentermin), oder auf der 
Ricklinger Halbinsel persönlich für eure 
Fragen und Sorgen erreichbar sein. Im 
vergangenen Jahr hatte ich schon zwei 
Termine in Ricklingen und durfte sehr gute 
Gespräche mit einigen unserer Mitglieder 
führen. Die Termine werde ich auf der 
Homepage und den sozialen Medien ver-
öffentlichen.
Dann planen wir die Vereinssoftware auf 
der Geschäftsstelle im Laufe des kom-
menden Jahres auf ein neues EDV-System 
umzustellen. Im besten Fall bekommt Ihr 

davon nichts mit. Das neue System hat für 
uns mehr Möglichkeiten, mit euch in Kon-
takt zu treten und euch über wichtige Än-
derungen zu informieren. Keine Sorge, wir 
wollen euch keine Werbung oder Spams 
einbrocken. Aber mit dem neuen System 
versprechen wir uns z.B. einen Teil der 
Arbeitsdiensttermine flexibler zu gestalten, 
euch über exklusive Mitgliederaktionen des 
FVH zu informieren und vieles mehr. 
Aber auch hier bitte keine Sorge, alles 
kann, nichts muss. Wir werden immer auch 
alle Mitglieder berücksichtigen, für die eine 
Nutzung der neuen digitalen Medien nicht 
in Frage kommt. Mal ganz ehrlich, auch für 
euer Team der Geschäftsstelle sind diese 
Neuerungen eine große Herausforderung. 
Aber wir wollen und müssen unseren FVH 
fit für die Zukunft machen. Nur auf Verän-
derungen von außen zu reagieren, reicht 
heutzutage nicht mehr aus. Deshalb haben 
wir das Heft des Handelns selbst in die 
Hände genommen und bestimmen so das 
Tempo und die Richtung der Veränderung.
Das hat alles auf den ersten Blick wenig mit 
Angeln zu tun, aber mit nun über 5000 Mit-
gliedern ist unser FVH schon eine beachtli-
che Größe in der Branche, mit entsprechen-
der Verwaltung und Verantwortung.
Eine Bitte hätte ich noch an euch. Wenn ihr 
Fragen, Sorgen oder Anregungen zu unse-
rem schönen Verein habt, so meldet euch 
bitte bei uns auf der Geschäftsstelle.
Miteinander zu reden ist immer besser als 

übereinander zu reden!
Leider erreichen uns immer wieder nicht 
lesbare, oder unvollständig ausgefüllte 
Fangergebnisse auf der Geschäftsstelle. 
Schon lange ist es in unserer GWO be-
schrieben, was in diesen Fällen passiert. 
Ab der kommenden Erfassung der Fän-
ge, müssen wir dies leider auch strenger 
verfolgen. Es sind Fangkarten wie die 
folgend abgedruckten, die leider immer 
wieder bei uns ankommen. Auch müsst ihr 
eure Fangergebnisse selbst zusammen-
rechnen und übertragen. Gerade bei der 
Salmoniden Karte sind es sehr viele, die 
das nicht hinbekommen. Künftig werden 
diese Karten nicht mehr anerkannt!
Es ist auch keine tolle Idee, die Meldun-
gen auf den Briefkasten der Geschäfts-
stelle zu legen! Voll ist voll! Jetzt nicht 
über den zu kleinen Briefkasten meckern. 
An 364 von 365 Tagen ist dieser groß 
genug! Ihr könnt eure Fangergebnisse 

bis zum 15.01. abgeben und nicht am 
15.01…..
Das es möglich ist eure Fänge auch ver-
nünftig einzutragen, zeigt dieses Beispiel. 
Die gefangene Menge an Forellen wurde 
selbstverständlich sauber in die Fanger-
gebnisliste eingetragen!

Petri von eurem Team der Geschäftsstelle
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Diese Änderungen unserer Satzung 
müssen auf der Mitgliederversammlung 
beschlossen werden. Die rot hervorge-
hobenen Abschnitte sind die, die wir zu 
ändern beantragen. Da ist der Mitglie-
derbeschluss zur passiven Mitgliedschaft 
vom vergangenen Jahr, der hier umge-
setzt wird. Dann sind noch Anpassungen 
durch die geänderten Möglichkeiten der 
Beitragszahlung notwendig gewesen.
Die Änderungen in der Satzung vom letz-
ten Jahr und diese Änderungen werden 
zusammengefasst und nach der Eintra-
gung beim Vereinsgericht, in der kom-
menden Vereinszeitung in vollem Umfang 
abgedruckt.
NEU: 
§ 3 Mitgliedschaft
1. Ordentliche Mitglieder
Ordentliches Mitglied des Vereins kann 
werden, wer das 18. Lebensjahr vollen-
det hat, die allgemein anerkannten Re-
geln der Fischgerechtigkeit für sich als 
verbindlich erklärt und sich verpflichtet, 
dem Vereinszweck zu dienen. 
2. Jugendliche Mitglieder
Jugendliche Mitglieder vom achten Le-
bensjahr an können als Mitglieder aufge-
nommen werden, wenn die Zustimmung 
des gesetzlichen Vertreters vorliegt.
3. Fördernde Mitglieder
Förderndes Mitglied kann jede natürliche 
Person, die das 18. Lebensjahr vollendet 
hat und jede juristische Person werden, 
die dem Verein angehören wollen, ohne 
sich in ihm aktiv zu betätigen. Über die 
Höhe des Jahresbeitrags oder der Spen-
de ist Einvernehmen mit dem Vorstand 
zu erzielen. Fördernde Mitglieder haben 
kein Stimmrecht.
4. Jedes Mitglied, ab vollendetem 13.  
Lebensjahr, hat innerhalb eines Jahres 
nach Beitritt die bestandene Fischerprü-
fung nachzuweisen. Für jugendliche Mit-
glieder gilt die Jugendordnung.
5. Passive Mitgliedschaft
Passives Mitglied kann jede natürliche 
Person werden. Passive Mitglieder be-
kommen keine Fischereierlaubnis. Passi-
ve Mitglieder haben kein Stimmrecht. Der 
Wechsel von Ordentlich zu Passiv ist mit 
3 Monaten Frist zum Jahresende zu be-
antragen. Der Wechsel von Passiv zum 
ordentlichen Mitglied ist jederzeit, bei 
Zahlung der anteiligen Beitragsdifferenz 
zum entsprechenden Beitrag, möglich.

§ 4 Beitritt
1. Über die Aufnahme von Mitgliedern 
entscheidet der Vorstand. Die Mitglied-
schaft ist schriftlich zu beantragen und 
beginnt mit Ausstellung/Zustellung der 
Vereinspapiere.
2. Jedes neue Mitglied hat beim Eintritt 
die festgesetzte Aufnahmegebühr zu 
entrichten. Beim sofortigen Übertritt von 
einem auswärtigen, dem Anglerverban-
des Niedersachsen e.V. angehörenden 
Verein, kann von der Erhebung der Auf-
nahmegebühr abgesehen werden.
3. Der Jahresbeitrag und die Aufnahme-
gebühr werden vom Vorstand der Mit-
gliederversammlung vorgeschlagen und 
durch diese festgesetzt. Der Jahresbeitrag 
ist spätestens zum 01.01. des jeweiligen 
Angeljahres unbar und unaufgefordert 
zu entrichten. Das Sepa-Mandatsverfah-
ren ist bei Neu- und Wiederaufnahmen  
verpflichtend.
§ 7 Ausschluss
1. Der Ausschluss erfolgt in der Regel, 
wenn ein Mitglied
a) vorsätzlich gegen die Vereinssatzung 
oder die Gewässerordnung verstößt,
b) in seiner Person nicht die Gewähr für 
die Erfüllung des Vereinszweckes bietet,
c) sich durch Fischfrevel strafbar macht 
oder andere zu einer solchenTat anstiftet,
d) sich vereinsschädigend verhält,
e) mit seinen finanziellen Verpflichtungen 
gegenüber dem Verein mehr als drei Mo-
nate in Verzug ist. 
Auch die Jugendordnung wird etwas an-
gepasst: 
Jugendordnung
Gemäß § 11 Abs. 3 der Satzung hat der 
Vorstand des Fischereivereins Hannover e. 
V. folgende Jungendordnung beschlos-
sen:
1. Die Jugendarbeit im Fischereiverein 
Hannover e.V. hat zum Ziel, die Jugend-
lichen zu waidgerechten Angelfischern 
heranzubilden, in ihnen die Achtung vor 
der Kreatur zu festigen und im Sinn von 
Naturschutz und Umweltschutz auf die Ju-
gendlichen einzuwirken und zur sozialen 
demokratischen Lebenshaltungeinstellung 
anzuleiten.
2. Die jugendlichen Mitglieder sind ge-
halten, wenn möglich an den für sie fest-
gelegten Veranstaltungen teilzunehmen. 
Die Teilnahme dient der Vertiefung der 
Kameradschaft, sozialen Kompetenz und 
der Weiterbildung fischereilicher Kennt-
nisse und Interessen.

ALT:
§ 3 Mitgliedschaft
1. Ordentliche Mitglieder
Ordentliches Mitglied des Vereins kann 
werden, wer das 18. Lebensjahr vollendet 
hat, die allgemein anerkannten Regeln
der Fischgerechtigkeit für sich als verbind-
lich erklärt und sich verpflichtet, dem Ver-
einszweck zu dienen.
2. Jugendliche Mitglieder
Jugendliche Mitglieder vom achten Lebens-
jahr an können als Mitglieder aufgenom-
men werden, wenn die Zustimmung des 
gesetzlichen Vertreters vorliegt.
3. Fördernde Mitglieder
Förderndes Mitglied kann jede natürliche 
Person, die das 18. Lebensjahr vollendet 
hat und jede juristische Person werden, die 
dem Verein angehören wollen, ohne sich 
in ihm aktiv zu betätigen. Über die Höhe 
des Jahresbeitrags oder der Spende ist Ein-
vernehmen mit dem Vorstand zu erzielen.
4. Jedes ordentliche Mitglied hat innerhalb 
eines Jahres nach Beitritt die bestandene 
Fischerprüfung nachzuweisen. Für jugend-
liche Mitglieder gilt die Jugendordnung.
§ 4 Beitritt
1. Über die Aufnahme von Mitgliedern ent-
scheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft 
ist schriftlich zu beantragen und beginnt 
mit
der Erteilung der Angelberechtigung.
2. Jedes neue Mitglied hat beim Eintritt 
die festgesetzte Aufnahmegebühr zu ent-
richten. Beim sofortigen Übertritt von ei-
nem auswärtigen, dem Anglerverbandes 
Niedersachsen e.V. angehörenden Verein 
kann von der Erhebung der Aufnahmege-
bühr abgesehen werden.
3. Der Jahresbeitrag und die Aufnahme-
gebühr werden vom Vorstand der Mitglie-
derversammlung vorgeschlagen und durch 
diese festgesetzt. Der Jahresbeitrag ist bis 
zum 01. März eines jeden Jahres zu ent-
richten.
§ 7 Ausschluss
1. Der Ausschluss erfolgt in der Regel, 
wenn ein Mitglied
a) vorsätzlich gegen die Vereinssatzung 
oder die Gewässerordnung verstößt,
b) in seiner Person nicht die Gewähr für 
die Erfüllung des Vereinszweckes bietet,
c) sich durch Fischfrevel strafbar macht 
oder andere zu einer solchen Tat anstiftet,
d) sich vereinsschädigend verhält,
e) mit seinen Beitragszahlungen mehr als 
drei Monate in Verzug ist.

Neuerungen der FVH-Satzung



Liebe Mitglieder des 
FVH,
das aktuelle The-
ma ist unstrittig, die 
Hochwas se r l age 
über die Feiertage 
und zum Jahres-
wechsel. Dadurch 
wurde das Angeln 
im Leinebereich un-

möglich und vor allem zu gefährlich. Die 
Zeitungsberichte über verschwundene Fuß-
gänger, aus dem Hochwasser zu bergende 
Autos, oder auch vermisste Kanuten, soll-
ten jedem noch einmal vor Augen führen, 
welche Urgewalt die Natur auch bei uns 
haben kann. Letztlich führte der Leichtsinn 
in einem Fall auch zum Tode. 
Ich möchte alle Mitglieder an dieser Stelle 
für die Zukunft bitten, sich in diesen Situ-
ationen vorbildlich zu verhalten und die 
Hochwasserbereiche nicht zu beangeln. Ei-
nerseits könnte es Passanten dazu verleiten, 
diese Bereiche ebenfalls zu betreten, ohne 

       Neues 
       vom 
Gewässerwart

vorantreiben kann, da die Unterlagen zur 
Aalförderung von der entsprechenden Be-
hörde noch nicht zugestellt wurden. Wenn 
alle Stricke reißen, werden wir auf Farmaal 
ausweichen. Über die Entwicklung beim 
Aalbesatz werden wir spätestens bei der 
kommenden Mitgliederversammlung be-
richten. 
Für das Jahr 2024 gibt es auch schon 
wieder einige Projektpläne. An der Aller 
werden wir uns an der Renaturierung eines 
Baches beteiligen. Weiterhin werden wir 
einige Projekte in Zusammenarbeit mit Bin-
go-Lotto anschieben. Ich hoffe, wir können 
dazu schon nähere Informationen auf der 
Mitgliederversammlung bekanntgeben. 

Apropos Mitgliederversammlung, es wäre 
sehr schön, wenn wir uns dort zahlreich 
sehen würden.
An dieser Stelle möchte ich mich im Na-
men des gesamten Vorstandes, bei dem 
langjährigen Hüttenwart Müllingen Wolf-
gang Meyer bedanken. Ob beim Arbeits-
dienst oder beim sonntäglichen Stammtisch 
in Müllingen, bewirtete er viele Jahre lang 
unsere Mitglieder immer herzlich und mit 
voller Hingabe. Dank gebührt natürlich 
auch seiner Gattin, die ihn immer tatkräftig 
unterstützt hat. 

Petri vom Gewässerwart
Andy Krüger

sich mit den Örtlichkeiten gut auszukennen. 
Anderseits sollten wir auch Rücksicht auf 
die Wildtiere nehmen, die bei Hochwasser 
natürlich unter extremem Stress stehen, da 
die Lebensräume der Tiere noch viel kleiner 
werden.
Leider hat es auch unsere Halbinsel an 
den Ricklinger Teichen böse erwischt. In 
Ricklingen stand das Wasser auf der Insel 
ca. 1 Meter hoch. Leider wurden hier auch 
Schäden an unseren Hütten, durch den 
hohen Wasserstand angerichtet. Nicht nur 
die Gebäude wurden beschädigt, unsere 
eingelagerten Maschinen und Werkzeuge 
wurden ebenfalls beschädigt. Eine Bergung 
der Geräte war durch den schnellen An-
stieg des Wassers leider nicht möglich. Zur 
Zeit läuft die Aufnahme der Schäden und 
die Planungen, wie die Schäden beseitigt 
werden können. Selbstverständlich werden 
wir den Mittelpunkt unseres Vereins wieder 
herrichten. 
Unser jährlicher Aalbesatz ist leider auch 
durch das Hochwasser betroffen. Je nach 
Entwicklung des Wasserstandes können 
zumindest im Frühjahr wahrscheinlich kei-
ne Glasaale besetzt werden. Aber nicht 
nur die vorgenannte Problematik kann 
uns einen Strich durch die Rechnung ma-
chen. In Frankreich dürfen nur bis Ende 
Februar Glasaale gefangen werden. Das 
in Kombination mit den Wasserständen, 
ergibt ein schier unlösbares Problem. Hin-
zu kommt noch, dass Stand jetzt, unser 
Landesverband die Planungen noch nicht 
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Weshalb sind unsere Fangmeldungen rückläufig?

Eure Gewässerwarte machen sich 
selbstverständlich einen Kopf, 
weshalb die gemeldeten Fänge in 
den letzten Jahren rückläufig sind.
Es ist jetzt nicht unwahrscheinlich, 
dass sich die üblichen Fangmengen 
deutlich verändern, da nun die 
Angaben teilweise präziser sind.
Die Fänge werden über Fangkarte 
in cm angegeben und das Gewicht 
mit einem Durchschnittswert (Kor-
pulenz Faktor) eines Fisches bei der 
entsprechenden Größe berechnet.
Dann wiegt so ein Aal von 
50 cm eben nicht mehr 500 
Gramm, sondern lediglich 
200 Gramm oder weniger. 
Das Ganze dann kumuliert, 
ergibt schon erstmal einen er-
schreckenden Wert, der aber der 
Realität näher aber kommt!
Was mich aber auf jeden Fall 
stutzig macht, sind die Wiederfän-
ge bei den Regenbogenforellen. 

Das ist doch gerade mal 30 
Prozent des Besatzes?
Das passt gar nicht. Und bei den 
Bachforellen ist es ähnlich.
Werden wir an dieser Stel-
le bei den Fangmeldun-
gen krass beschissen?
Leider kommen auch von den 
verkauften Gastkarten, so gut 
wie keine Rückmeldungen.
Das ist Mist. Vielleicht kann man 
künftig dahin kommen, dass nur 
noch Gastkarten per App ge-
kauft werden dürfen, wenn es 
bei einem vorherigen Kauf eine 
entsprechende Fangmeldung gab.
Ansonsten wird auch immer 
mehr released/zurückgesetzt, 
bedingt durch unser Entnahme-
fenster. Diese Fische tauchen 
dann auch nicht mehr in der 
Fangstatistik auf und die Menge 
wird entsprechend geringer.
Hier sollte drüber nachgedacht 
werden, auch die zurückgesetz-
ten fangfähigen Fische (z.B. Hecht 
65cm oder Barsch 36cm) zumindest 
in der App zu erfassen.  

Das macht dann so eine  
Auswertung noch aussagekräftiger.
Heeßel war wegen der Zu-
fahrts- und Parksituation auch 
nicht so gut frequentiert.
Ich freue mich schon auf die Zeit, in 
der jeder gefangene entnommene 
und jeder fangfähig zurückgesetzte 
Fisch zwingend eingetragen wer-
den muss.  
Dann hat man eine Statistik,  
mit der man etwas anfangen kann. 

Am Ende liegt es aber immer 
an der Mitwirkung unserer Mit-
glieder. Wir können nur Fänge 
in unsere Statistik einpflegen 
die uns gemeldet werden!

Petri euer Gewässerwart
Henryk
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Verteilung der Gersamtfangmenge 2023

Fangmengen 2023
alle Angaben in KG

30.01.2024

Gewässer Aal Äsche

See-
Bach

forelle Barbe Barsch Hechte Karpfen
Rb-

Forelle Schleie Waller Weißfisch Zander Gesamt
7-m-Teich 5 1 0 10 79 81 9 11 53 33 280,25
Aller 44 1 15 13 202 121 2 18 277 16 708,56
Annateich 16 2 43 89 15 158 7 328,96
Döhrener Teich 19 0 20 144 124 9 13 71 400,52
Dreiecksteich 19 2 47 175 24 5 22 3 296,38
Giften Mischgewässer 39 10 63 286 215 13 26 2 652,79
Großer Ricklinger Teich 34 2 2 41 206 319 15 26 189 55 888,52
Heessel I. 5 10 64 83 7 38 206,48
Heessel II. 0 2 23 0 183 3 3 213,83
Hemminger Dorfteich 21 6 25 174 6 1 60 21 313,96
Hemminger Teich 24 10 126 375 27 36 104 13 716,56
Immensen 18 1 2 8 203 72 8 2 312,53
Kanal 310 20 0 287 36 551 10 532 2.198 3944,61
Koldingen  Gem. Gewässer 3 8 19 18 5 54,09
Kolshorn 3 2 15 59 46 27 15 166,74
Laatzener Teiche 8 0 15 35 5 10 72,98
Laher Teich 6 1 14 41 8 7 1 3 79,48
Leine/Ihme/Beeke 186 182 98 271 325 373 1 7 96 1.155 24 2716,65
Müllingen I 7 1 17 50 6 17 98,41
Müllingen II 4 3 8 222 21 29 286,8
Müllingen III 8 1 13 98 1 19 140,17
Pachtgemeinschaft Aller II 1 7 36 44,1
Röhrse 5 8 28 288 160 31 1 0 520,62
Schliekumer Teich 4 15 109 134 6 6 53 26 351,76
Seerosenteich/Badeanstalt 5 0 0 4,9
Steinwedel 18 2 11 59 94 705 19 1 70 6 984,07
Wietzesee Langenhagen 38 53 151 79 48 17 2 272 79 739,1
Wülf. Und Dettm. Teiche 70 15 153 246 8 27 34 216 769,6
Gesamt 911 0 208 116 797 1.987 4.326 1.380 365 259 3.450 2.495 16293,42

Fangmengen_2023 Erstellt von Andy Krüger
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Fangmeldungen 2023
alle Angaben in KG

Gesamtfangmenge 2023
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Neues von den 
Gewässerwarten

Moin zusammen,
wir hatten in den letzten Jahren leider et-
was mit der Parksituation an den Heeßeler 
Teichen zu kämpfen. Das Betriebsgelände 
konnte man nur während der Betriebszeiten 
befahren. An den Wochenenden stand man 
vor verschlossenen Schranken, jedoch durf-
te man vor den Schranken nicht parken. Bei 
der Schranke an der Dorfstraße (Landstra-
ße) herrscht ein Parkverbot und der Feld-
weg zu der anderen Schranke (Waldseite) 
darf ebenfalls nicht befahren werden, da 
dieser nur für Forst- und Landwirtschaft frei-
gegeben ist. Gerade in den Sommermona-
ten, wenn viele Badegäste am See waren, 
haben Polizei und Ordnungsamt Tickets an 
alle Falschparker verteilt. Da diese Park-
verbote auch für uns gelten, waren auch 
mehrere Vereinsmitglieder davon betroffen.
Nun haben wir eine gute Lösung für euch 
geschaffen, um auf dem Gelände direkt 

am See parken zu können. Wir haben im  
Rahmen mehrerer Arbeitsdienste eine  
große Parkfläche von rund 1000 Quadrat-
metern für euch angelegt. Noch ist diese 
Parkfläche nicht ausreichend verdichtet und 
verfüllt. Dies wird je nach Materialverfüg-
barkeit schnellstmöglich erfolgen. Daher 
seid bitte noch vorsichtig beim Befahren 
der Fläche, gerade bei den nassen Witte-
rungsverhältnissen.
Die Zufahrt erfolgt über die Schranke an 
der Dorfstraße (Landstraße). Die Schranke 
kann einfach aufgeklappt und nach der 
Durchfahrt wieder geschlossen werden. Es 
befindet sich kein Schloss an dieser Schran-
ke. Gerade deshalb ist es wichtig, diese 
nach der Durchfahrt wieder zu verschlie-

ßen. Wenn die Schranke nicht geschlossen 
wird, ist es für Passanten oder Badegäste 
eine willkommene Einladung, das Gelände 
zu befahren. 
Zu den Betriebszeiten sollte die Schranke 
aufgeklappt bleiben, um den Werksverkehr 
nicht zu behindern.
Wenn man nun dem Weg ca. 500 m 
geradeaus folgt, befindet sich unser Ver-
einsparkplatz auf der rechten Seite. Un-
mittelbar neben dem Parkplatz haben die 
Kieswerke Bettels eine neue eigene Schran-
ke installiert. Diese ist außerhalb der Be-
triebszeiten verschlossen und darf auch 
nicht bei geöffneter Schranke durchfahren 
werden. Das Befahren des Betriebsgelän-
des darf nur noch bis zu unserem Vereins- 
parkplatz erfolgen!
Bei weiteren Fragen wendet euch gerne 
vertrauensvoll an mich.
Philip Buchholz
Euer Gewässerobmann

Jahresabschluss  
Hegeangeln des FVH 

Am 21.09.2023 fand das letzte Ver-
eins-Hegeangeln statt. Mit 10 Teilnehmern 
war auch dieses Angeln kein tolles Ergeb-
nis. Um 09:30 Uhr wurde das letzte Angeln 

Gemeinschafts- 
           hegeangeln

freigegeben. Bei schlechtem 
Wetter versuchten die 10 
Angler ihr Bestes. Um 12:30 
Uhr war das Angeln beendet. 
Es wurden rund 12 Kilo Fisch 
gefangen. Der Fisch wurde 
genau auf Krankheiten oder 
andere Verletzungen unter-

sucht. Es gab keine außergewöhnlichen 
Erkenntnisse. Nachdem die Teilnehmer ihre 
Angelgeräte verstaut hatten, gab es eine 
gesellige Runde. Dank Karin und Hansi 
Seifert, die wieder für ein tolles Abschlus-
sessen gesorgt haben. Dafür vielen Dank. 
Noch ein paar Worte zur Hegegruppe. Die 
Gruppe konnte im Jahr 2023 viele andere 

Angelvereine bei ihren Veranstaltungen un-
terstützen. Und somit dazu beitragen, dass 
auch die Vereine ihre Hegemaßnahmen 
durchführen konnten. Auch dafür Danke. 
An Karin und Hansi auch noch einmal ein 
Dankeschön für die kulinarischen Genüsse, 
die Sie uns das Jahr über beschert haben. 
Auch an Christa Harder, die immer für Kaf-
fee und andere Getränke gesorgt hat, ein 
großes Dankeschön.
Für das Angeljahr 2024 wünsche ich allen 
Mitgliedern des FVH, alles Gute und Petri 
Heil 
Wilfried Specht.
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Sonntag,  den 21.04.2024, - Hegefischen „KA l“ Treffpunkt 08:00 Uhr Ricklinger Halbinsel
Sonntag,  den 05.05.2024, - Hegefischen „KA ll“ Treffpunkt 08:00 Uhr Hemminger Dorfteich
Sonntag, den 16.06.2024, - Hegefischen „KA lll“ Treffpunkt 08:00 Uhr Ricklinger Halbinsel, geangelt wird an der Leine
Samstag, den 03.08.2024, - Hegefischen „KA lV“ Treffpunkt 08:00 Uhr Ricklinger Halbinsel, geangelt wird an der Leine
Samstag, den 08.06.2024, - Hegefischen „Seniorenangeln (ab 40 Jahren)“ Treffpunkt 08:00 Uhr Ricklinger Halbinsel
Samstag, den 21.09.2024, - Hegefischen „Abangeln“ Treffpunkt 08:00 Uhr Ricklinger Halbinsel

Dann noch die Termine, an denen befreun-
dete Vereine geladen sind, da es sich um 
ein geschlossenes Hegefischen handelt. 
Gemeint ist damit unser jährliches Bene-
fizangeln, mit derem Erlös wir das Kin-
derkrankenhaus auf der Bult unterstützen.  
Hier handelt es sich um ein Hegefischen zu 
dem befreundete Vereine eingeladen wer-
den. An diesem Tag werden die Ricklinger 
Halbinsel und einige Bereiche der Leine für 
das Angeln abgesperrt.
Donnerstag, den 09.05.2024, Hege-
fischen „Benefizangeln“ um 08:00 Uhr auf 
der Ricklinger Halbinsel und der Leine.
An diesem Tag werden die Ricklin-
ger Halbinsel und einige Bereiche 
der Leine für das Angeln gesperrt. Ihr 
könnt aber gern vorbeischauen und 
den Profis über die Schulter schauen. 
Am Mittwoch, den 01.05.2024 richtet  

die Hegegruppe auf der Ricklinger 
Halbinsel unseren jährlichen FVH-Angel- 
flohmarkt aus. Hier kann jedes Mitglied, 
ohne vorherige Anmeldung, seine überzäh-
ligen Angelgeräte zum Kauf anbieten.
Bitte selbst einen Tisch mitbringen. Weite-
re Infos gibt es bei unserem Fischereiwart.  
Am Sonntag, 08.09.2024 präsentiert 
sich unsere Hegegruppe anlässlich des Ent-
deckertages auf der Ricklinger Halbinsel. 
Auch hier könnt Ihr gerne vorbeischauen 
und euch über unsere Hegegruppe infor-
mieren.
Zum Jahresabschluss trifft sich die He-
gegruppe noch zu einer Weihnachtsfei-
er in Ricklingen. Hier ist der Termin am 
14.12.2024 um 16:00Uhr. Es handelt sich 
um eine geschlossene Veranstaltung der 
Hegegruppe, zu der auch nur die betref-
fenden Mitglieder eingeladen sind.

Die Terminplanung Veranstaltungen unse-
res Fischereiwartes. In dieser Liste findet ihr 
die Termine der Hegegruppe und unserer  
Vereinsveranstaltungen.
An den offenen FVH-Vereinsveranstaltun-

gen können alle FVH-Mitglieder ohne vor-
herige Anmeldung kostenfrei teilnehmen.  
Eventuell wird ein kleiner Kostenbeitrag für 
Verpflegung erhoben. Für genaue Informa-
tionen wendet euch bitte an unseren Fische-

reiwart Wilfried Specht (willfried.specht@
fvhannover.de) oder den Referenten der 
Hegegruppe Jörg Gellert. 

Diese Termine sind offen für FVH-Mitglieder:
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Jugendgruppe 
des FVH

Liebe Jugendlichen, liebe Eltern,
in dieser Ausgabe unserer Mitgliederzei-
tung möchte ich Euch über die geplanten 
Aktivitäten der Jugendgruppe im kommen-
den Angeljahr 2024 informieren! Aber 
zuvor möchte mein Stellvertreter Jeromeo 
Röder noch kurz von der Weihnachts-
feier der Jugendgruppe im Dezember 
vergangenen Jahres und einer Veranstal-
tung am verlängerten Wochenende des 
Tags der Deutschen Einheit berichten:  
Am Wochenende des Tages der Deutschen 
Einheit hatten wir ein verlängertes Wochen-
ende mit der Jugendgruppe geplant. Mir 
persönlich hat es sehr gefallen und den 
Jugendlichen nach Rückmeldung auch.  
An diesem Wochenende wurden Jugend- 
liche auch sehr belohnt. Johann Linhart 
hat es geschafft, einen Wels mit einer be-
trächtlichen Größe zu fangen, nämlich mit  
1,49 cm wie man ihm ansehen konnte 
war es für ihn ein Traumfisch, was man 
auch sehr nachvollziehen kann, denn 
so einen Fisch fängt man nicht oft als  
Jugendlicher. Lars wurde aber auch mit 
einen beträchtlichen Karpfen von 13,8 kg  
belohnt, der nachts biss und somit war 
auch er überglücklich über den Fang, 
also wurde an diesem Wochenende 
auch uns Betreuern wieder mal gezeigt 
was für schöne Augenblicke man mit den  
Jugendlichen erleben kann.
Bericht zur Weihnachtsfeier: Am Ende des 
Jahres war es wieder so weit. Das Wetter 
wurde immer kälter und frostiger und das 
Jahr neigte sich dem Ende zu. Darum ha-
ben wir Betreuer wieder mit sehr vielen 
Jugendlichen die Weihnachtsfeier. Alle 
Kinder waren sehr zufrieden und glücklich. 
Das hat mir und natürlich auch allen ande-
ren ein sehr gutes Gefühl gegeben und es 
hat gezeigt, dass wir alles richtig gemacht 
hatten. In diesem Jahr wurden mehrere Ju-
gendliche mit besonderen Fängen belohnt. 
Da war der Henrik, der im Zeltlager die-
sen Jahres einen Aal von 75 cm fangen 
konnte, was zur heutigen Zeit viel schwe-
rer geworden ist, als manch einer denkt. 
Und natürlich auch der Jesse, der einen 
Karpfen von 16 kg auch als besonderen 
Fang angesehen hatte und ausgezeichnet 
wurde und dann ging es los ans Essen. 
Alle waren hungrig und konnten nicht mehr 
warten. Somit haben erstmal alle gegessen 
und dann haben wir alle ausgezeichnet, 
die in diesem Jahr sehr viel gutes geleis-
tet haben, wie z.B. ein Jugendgruppenamt 
zu tragen und dieses auch ernst zu neh-
men und zu verinnerlichen. Danke an den  
Jugendrat für Eure Unterstützung und 
natürlich auch danke an alle Betreuer, 
die uns dieses Jahr unterstützt haben! 

Kommen wir aber jetzt zur wichtigsten 
Auszeichnung des Jahres für einen Jugend-
lichen. Dieses Jahr war es echt schwer, sich 
zu entscheiden, da wir viele Jugendliche 
hatten, die sich für die Jugendgruppe und 
den Verein eingesetzt haben. Aber wir sind 
zum Entschluss gekommen, den lieben Lars 
als Jugendlichen des Jahres auszuzeich-
nen, da er wirklich an sehr vielen Veranstal-
tungen teilgenommen hatte und immer mit 
dem Herzen bei der Sache war! Ich dan-
ke Dir dafür Lars! Für mich war die Weih-
nachtsfeier ein sehr schöner Abschluss des 
Jahres, da wir viele Jugendliche wiederse-
hen konnten und alle sich super verstanden 
haben. 
Schon in der letzten Zeitung im letz-
ten Jahr konnte ich über Neuzugänge 

in der Gruppe der Betreuer berichten. 
Das möchte ich auch dieses Mal tun!  
Seit der ersten Veranstaltung nach dem Zelt-
lager haben wir erneut erfreuliche Zugän-
ge in der Betreuergruppe. Dazugekommen 
sind Alexander Gross und Florian Huge. 
Alexander ist ein ehemaliger Jugendlicher, 
den ich schon seit vielen Jahren kenne. Es 
gab allerdings einen kleinen Zwischenfall 
vor einigen Jahren während einer Jugend-
veranstaltung. Damals war ich selbst noch 
kein Jugendleiter. Alex hatte sich daraufhin 
für einige Jahre von den Veranstaltungen 
der Jugendgruppe zurückgezogen. Nun 
sind er und sein Freund Florian mit großem 
Engagement als Betreuer ehrenamtlich für 
den Fischereiverein tätig und lassen kaum 
eine Veranstaltung aus! Dafür bin ich bei-
den sehr dankbar!
Eine weitere, sehr wichtige Änderung hat 
sich im Laufe des letzten Jahres ergeben! 
Ich habe als Jugendleiter einen neuen Stell-
vertreter bekommen. Jeromeo Röder hat 
sich in der letzten Ausgabe der Zeitung 
bereits persönlich vorgestellt. Bevor er den 
Rollentausch vom Jugendlichen zum stell-
vertretenden Jugendwart vollzogen hat, 
hatte er sich aber auch schon wie gewohnt 
für den Verein engagiert. Somit gilt mein 

persönlicher Dank nicht zuletzt ihm, weil 
ich jetzt wieder eine echte Hilfe habe! Vie-
len Dank lieber Romi, für alles, was Du im 
letzten Jahr für den Verein geleistet hast! 
Und dabei möchte ich noch einmal eine 
Veranstaltung im Frühjahr im Zoo Hannover 
hervorheben. Romi und Yannick Assal hat-
ten an einem Wochenende gemeinsam mit 
mir und anderen Mitgliedern unseres Ver-
eins und des Vorstands, sowie Mitarbeitern 
vom AVN zwei Tage lang sehr viel positive 
Werbung für den Fischereiverein und den 
Anglerverband Niedersachsen (AVN) ge-
macht. Wir konnten bei unserem Infostand 
viele kleine und große Besucher begrüßen! 
Das waren zwei Tage Öffentlichkeitsarbeit, 
die nicht nur sehr viel Spaß gemacht ha-
ben, sondern die sich wirklich gelohnt ha-
ben! Vielen Dank Euch beiden!
Ich konnte mich darüber hinaus bei einigen 
Jugendlichen bedanken, die sich wirklich 

über den normalen Rahmen hinaus für den 
Verein und in der Jugendgruppe engagie-
ren! Ein ganz großes Dankeschön geht 
dabei an Yannick Assal, der auch zum Ju-
gendrat der Jugendgruppe gehört. Er unter-
stützt die jüngeren Jugendlichen in vorbild-
licher Weise bei den Angelveranstaltungen 
der Jugendgruppe! Nochmals vielen Dank! 
Zudem ging mein besonderer Dank auch 
in diesem Jahr an Waldemar Ungefucht, 
der als Helfer auf der Ricklinger Halbinsel 
sehr oft mit Rat und Tat allen jugendlichen 
Angelgästen zur Seite steht! Natürlich un-
terstützt Waldemar mich auch bei den Ver-
anstaltungen auf der Halbinsel!
In einem Angelverein steht das Angeln und 
damit auch das Fangen der Fische im Mit-
telpunkt. Darüber hinaus schafft der Verein 
aber die Voraussetzungen für die Angelei 
und die Mitglieder arbeiten gemeinsam an 
der Hege und Pflege der Eigentums- und 
Pachtgewässer. Im Herbst 2023 hatte sich 
der Fischereiverein Hannover in einer Ge-
meinschaftsaktion von Altanglern und Ju-
gendgruppe am Catch an Clean Day 2023 
beteiligt. Man traf sich am frühen Morgen 
auf der Ricklinger Halbinsel. Dann wurden 
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kleine Arbeitsgruppen gebildet und es ging 
hinaus ins Gebiet der Ricklinger Kiesteiche. 
Wie der Name schon sagt, sollte es an 
diesem Tag ums Angeln und um die Pflege 
der Landschaft gehen. Es wurde Müll ge-
sammelt und es wurde auch geangelt. Am 
Nachmittag trafen sich dann alle auf der 
Ricklinger Halbinsel, um die gemeinsame 
Aktion bei einer gegrillten Bratwurst und 
Getränken ausklingen zu lassen.
Während ich diesen Bericht schreibe,  
mache ich mir große Sorgen um den in 
diesem Jahr gerade fertiggestellten Ju-
gendraum auf der Ricklinger Halbinsel und 
unser Inventar. 
Zurzeit herrscht immer noch extremes Hoch-
wasser und die Zufahrt zur Ricklinger Halb-

insel durch das Deichtor in der Düstern- 
straße ist gesperrt, das Betreten des Dei-
ches ist verboten. Zudem ist der Wetterbe-
richt schlecht und die Hochwasserwarnung 
wird nicht zurückgenommen. Meine Sorge 
gilt natürlich auch dem Rest von unserer An-
lage auf der Halbinsel.
Im letzten Jahr hatte ich Euch einen Fliegen-
fischerkurs nur für Jugendliche angeboten. 
Dieser ist wegen mangelnder Nachfra-
ge nicht zustande gekommen. Sollte es 
dennoch interessierte Jugendliche geben, 
sprecht mich bitte an!
Der folgende Brief an die Jugendlichen 
und Eltern des Vereins ist auch auf der Ju-
gendseite unserer Homepage zu finden. Er 
beschreibt unter anderem die Veranstaltun-
gen des kommenden Jahres 2024 für die 
Jugendgruppe:
Fischereiverein Hannover e.V., 
Hildesheimer Str. 122, 
30173 Hannover 
Jugendleitung Jens Matyschok und 
Jeromeo Röder und Betreuerinnen 
und Betreuer
Hannover, 1. Januar 2024
An die Jugendlichen und Eltern der 
Jugendgruppe! 
Hallo liebe Eltern und Jugendlichen, Eure 
Betreuerinnen und Betreuer, mein Stellver-
treter und ich möchten wie gewohnt, auf 
diesem Wege über die Jugendaktivitäten 

im Jahr 2024 informieren. 
Unsere Vereinszeitung und die Home-
page www.FVHannover.de sind die offi-
ziellen Mitteilungsmedien unseres Vereins.  
Dort werden wichtige Informationen an 
alle Mitglieder weitergegeben, dieses gilt 
auch für unsere jugendlichen Mitglieder. 
Also ist es wichtig, dass Ihr Kind die Zei-
tung aufmerksam und regelmäßig liest.  
Neben diesen Informationsmedien biete 
ich weitere Möglichkeiten an, sich über 
aktuelle Veranstaltungen der Jugendgruppe 
oder über Terminänderungen zu informie-
ren. Die Jugendgruppe hat eine Facebook-
seite: „Fischereiverein Hannover Jugend“. 
Diese Infoseite verwende ich als zusätzli-
che Informationsmöglichkeit. Dort werden 

fast ausschließlich Informationen, aber nur 
sehr wenig oder keine Fotos von aktuellen 
Veranstaltungen gepostet. Da viele Eltern 
Wert darauflegen, dass keine unnötigen 
Fotos von ihren Kindern ins Internet gestellt 
werden, verzichte ich teilweise auf diese 
Form der öffentlichen Werbung. Daneben 
existiert eine WhatsApp-Gruppe mit ca. 
130 Mitgliedern, die von mir administriert 
wird: „Jugendgruppe FVH e.V.“ In dieser 
Gruppe können alle Betreuerinnen und 
Betreuer und Jugendlichen, sowie deren 
Eltern aufgenommen werden. Sprecht mich 
/ Sprechen Sie mich einfach bei den Veran-
staltungen an oder rufen Sie mich an! Mei-
ne Handynummer findet Ihr / finden Sie 
immer auf der letzten Seite von unserer Zei-
tung „FVH aktuell“. Um möglichst viele Ju-
gendliche und Eltern zu erreichen, habe ich 
auch einen Mailverteiler eingerichtet! Falls 
noch nicht geschehen, geben Sie bitte Ihre 
Mail-Adresse und/oder die Mail-Adresse  
des jugendlichen Mitglieds an die  
Geschäftsstelle weiter. Die Geschäfts-
stelle erreichen Sie z.B. telefonisch unter  
0511 880054. 
Da Ihr Sohn oder Ihre Tochter Mitglied im 
FV Hannover ist, hat Ihr Sprössling die 
Möglichkeit, an den Aktivitäten der Ju-
gendgruppe teilzunehmen. Dieses ist keine 
Pflicht, aber sinnvoll, wenn Ihr Kind ger-
ne angelt. Aus diesem Hobby haben sich 
schon etliche Freundschaften entwickelt. 

Ich kenne heute noch viele ehemalige Ju-
gendlichen, die jetzt im Verein Vollmitglie-
der sind und sich heute noch privat treffen 
und zusammen Angeln fahren. Bei uns hat 
ihr Sohn oder ihre Tochter die Möglichkeit, 
Erfahrungen mit verschiedenen Arten der 
Angeltechnik zu sammeln, z.B. Stippen, 
Karpfen- und Raubfischangeln. Somit kann 
die/der Jugendliche seine eigenen Vorlie-
ben selbst herausfinden und entwickeln und 
auch darin gefördert werden. Der Umgang 
mit der Kreatur Fisch, der Natur und den 
gesetzlichen Bestimmungen, sowie unsere 
Vereinsregeln können in der Jugendgruppe 
vermittelt werden. Immer wieder wird uns 
vom Team der Fischerprüfung bestätigt, 
dass die Jugendlichen, die aktiv in der Ju-
gendgruppe teilnehmen, es einfacher bei 
der Fischerprüfung haben. Die Grundvor-
aussetzung ist bei ihnen schon vorhanden, 
im Gegensatz zu den anderen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. 
Die Fischerprüfung muss laut Fischereige-
setz in dem Jahr absolviert werden, in dem 
die/der Jugendliche 14 Jahre alt wird. Im 
eigenen Interesse bitte nicht vorher! Sollte 
es so weit sein, dann bitte schnellstmöglich 
direkt in der Geschäftsstelle anmelden, um 
ihrem Kind einen Platz zu sichern.
Für einige unserer Aktivitäten haben wir 
einen geringen Eigenanteil an den Kosten. 
Größere Veranstaltungen wie unser Zeltla-
ger oder weitere Fahrten erfordern einen 
Eigenanteil, den wir trotzdem so gering 
halten, wie möglich. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis! In den vergangenen Monaten 
mussten die Mitarbeiterinnen leider viel 
Zeit darin investieren, die Eltern an ihre 
Zahlungsverpflichtungen zu erinnern, die 
ihre Kinder zu kostenpflichtigen Veranstal-
tungen angemeldet hatten. Bitte denken Sie 
rechtzeitig daran, für die Teilnahme der  
Jugendlichen zu zahlen.
Ein neuer Jugendrat soll im Frühjahr auf 
einer der ersten größeren Veranstaltungen 
des Jahres gewählt werden. Laut Jugend-
ordnung müssen drei Funktionsträger ge-
wählt werden. Der Obmann unterstützt die 
Jugendleitung bei der Vorbereitung und Pla-
nung der Vereinsaktivitäten und allen an-
deren Aufgaben. Der Pressewart beteiligt 
sich an der Berichterstattung über unsere 
Aktivitäten auf und in den oben genannten 
Informationsmedien. Der Jugendhüttenwart 
achtet gemeinsam mit den Betreuern und 
der Jugendleitung darauf, dass wir unsere 
Vereinsgewässer und andere Einrichtungen 
nach den Veranstaltungen wieder so ver-
lassen, wie es von den Mitgliedern unseres 
Vereins erwartet wird.
Wir werden in diesem Jahr wieder, wie 
schon in früheren Jahren, zwei Jugend-Fi-
schereiaufseher einsetzen. Die Jugend-Fi-
schereiaufseher haben die Aufgabe, die 
Betreuer dabei zu unterstützen, dass die Ju-
gendgruppe keine Regeln verletzt und sich 
an die Jugendordnung hält. Wir möchten 
damit erreichen, dass die Jugendlichen zu-
nehmend Verantwortung übernehmen und 
dass sie sich gegenseitig an die Einhaltung 
der geltenden Regeln erinnern. Zurzeit wird 
das Amt des Jugend-Fischereiaufsehers 
von Johann Linhart und Tim Capellmann  
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ausgeübt.
Am Ende des Angeljahres soll auch 2024 
wieder ein Jugendlicher des Jahres gewählt 
werden. Die Jugendlichen sollen dadurch 
für ihr Engagement in der Jugendgruppe 
geehrt werden. Die Jugendlichen können 
im Laufe des Jahres Punkte für diese Aus-
zeichnung sammeln. Die Punkte können 
dabei auf unterschiedliche Weise ergattert 
werden. Berücksichtigt werden die Teilnah-
me an Veranstaltungen und Jugendtreffs, 
sowie die Fische, die während den Ju-
gendveranstaltungen gefangen werden. In 
diesem Jahr können ältere Jugendliche da-
durch Punkte sammeln, dass sie die jünge-
ren Jugendlichen bei den Veranstaltungen 
gut unterstützen und ihre Hilfe anbieten. 
Bei welchen Veranstaltungen diese Punkte  
gesammelt werden können, erkennt Ihr in 
der Veranstaltungs-Tabelle für 2024.
Für das Jahr 2023 ist Lars Lemke die Ehre 
zu Teil geworden, der Jugendliche des  
Jahres zu sein! Herzlichen Glückwunsch!
Zurzeit haben wir ca. 360 Jugendliche im 
Verein und nicht alle unsere Teiche sind 
dafür ausgelegt, diese Menge an Jungang-
lern bei unseren Veranstaltungen aufzuneh-
men. Da wir eine begrenzte Anzahl an 
ehrenamtlichen Betreuern haben, sind wir 
gezwungen die Teilnehmerzahl an einigen 
Aktivitäten zu begrenzen. Um es so gerecht 
wie möglich zu organisieren, gilt das Motto 
„Wer zuerst kommt mahlt zuerst“.
Zur Planung für das kommende Angeljahr 
wurden auch die aktuellen Funktionsträger 
in der Jugendgruppe im Jugendrat und in 
der Jugend-Fischereiaufsicht beteiligt und 
wir haben gemeinsam überlegt und ent-
schieden, welche Veranstaltungen aus den 
vergangenen Jahren erneut durchgeführt 
und beibehalten werden und welche Ver-
anstaltungen neu hinzukommen sollen. Die 
Beteiligung der Jugendlichen an der Pla-
nung der Aktivitäten soll natürlich kontinu-
ierlich fortgesetzt werden! Die neue Veran-
staltungstabelle ist wie immer das Ergebnis 
aller unserer Überlegungen.
Denkt bitte zu den Veranstaltungen mit Ver-
pflegung an Besteck, sowie Ess- und Trink-
geschirr, wir werden keine kleinen Pfand-
flaschen (0,5l) und kein Plastikgeschirr 
mehr verteilen!

Jugendarbeitsdienst 
Samstag, 06.04.2024 
Der Jugendarbeitsdienst soll in diesem Jahr 
wieder an den Müllinger Teichen stattfin-
den. Falls nötig, wird Müll und anderer 
Unrat gesammelt und es wird an den Zu-
gängen zu den Teichen und an den Angel-
stellen gearbeitet. Natürlich sollen auch 
wieder Nistkästen für Vögel oder Nisthilfen 
für andere Tiere gebastelt werden. Hierzu 
sollen Schutzhandschuhe und Gummistiefel 
mitgebracht werden. Je nach Wetterlage 
kann auch eine Regenjacke notwendig 
sein! Gegen Mittag gibt es wie immer eine 
kleine Stärkung mit Bockwurst und Geträn-
ken. Nur wer beim Arbeitsdienst mitmacht, 
wird zu einem Nachtangeln auf dem Ge-
lände der Fischzucht Möller in Harkenbleck 
eingeladen. Informationen dazu werden 

später im Jahr bekanntgegeben.
Hegefischen 1/2/3 
28.04.2024 / 09.06.2024 / 
11.08.2024 (jeweils sonntags) 
Mit unseren Hegefischen möchten wir 
die Fähigkeiten und Fertigkeiten unserer  
Jugendlichen fördern. Veranstaltungsort 
ist die Ricklinger Halbinsel oder ein an-
derer Ricklinger Kiesteich. Wir verstehen 
das Stippen als Grundvoraussetzung, um 
erfolgreich angeln zu können. Es ist zwar 
die einfachste, aber auch die wichtigste 
Methode. Zum Einsatz kann eine Kopfrute, 
aber auch eine Matchrute oder eine andere 
sehr leichte Angelrute mit geringem Wurf-
gewicht kommen, eine Ultralight-Rute sollte 
allerdings nicht gewählt werden. Es sollte 
mit monofiler Angelschnur gefischt werden! 
Im Gegensatz zu den anderen Veranstal-
tungen wird beim Stippen nur mit einer 
Rute geangelt! Bei diesen Veranstaltungen 
kommt oft die Frage auf, welche Überle-
gungen dahinterstecken. Ein Hegefischen 
soll den Gewässerwarten und dem Verein 
einen Einblick in die Fischpopulation und 
den hoffentlich gesunden Zustand des Ge-
wässers geben. Es ist also so etwas ähnli-
ches, wie eine „Inventur“. Wir geben das 
Ergebnis der Veranstaltungen, also welche 
Menge von welcher Fischart gefangen wur-
de, anschließend an den Gewässerwart 
weiter. Er kann daraus schließen, welche 
Maßnahmen durchgeführt werden müssen 
und welcher Besatz für die Zukunft sinnvoll 
ist. Im Anschluss an das Angeln gibt es eine 
gegrillte Bratwurst und Getränke. 

Mitgliederversammlung
Der Termin für die kommende Mitglieder-
versammlung steht fest. Sie wird stattfinden 
am 18.04.2024 um 19:00 Uhr im Freizeit-
heim Döhren. Auch hier werden Jugendli-
che gern gesehen. Anmeldepflicht besteht 
nicht.

Posen basteln 
20.04.2024 / 21.04.2024
Am 20.04. und 21.04. bietet Waldemar 
auf der Halbinsel in Ricklingen wieder für 
interessierte Jugendliche ein „Posen bas-

teln“ an. An den beiden Tagen werden ver-
schiedene Arten von Posen für unterschied-
liche Einsatzzwecke und Angeltechniken 
gebastelt. Die Veranstaltung ist auf acht 
Teilnehmer begrenzt. Für die Veranstaltung 
sind zwei Vormittage reserviert, weil die 
Farbe/das Material zum Teil über Nacht 
trocknen oder aushärten muss. Ihr meldet 
Euch also ggf. für beide Tage an. Die Ver-
anstaltung dauert zwei Vormittage.
Pfingstangeln an der Oste
im Geesthof Hechthausen
18.05. bis 21.05.2024
Die erste größere Fahrt in diesem Jahr soll 
zum Geesthof im Landkreis Cuxhaven an 
der Oste gehen. Wir sind dort in festen 
Ferien-Hütten auf dem Gelände des Ferien-
parks Geesthof (www.geesthof.de) unter-
gebracht. Der Ferienpark grenzt direkt an 
die Oste. Die Oste ist ein tiedeabhängiger 
Fluss, welcher bis heute nie begradigt wur-
de. Er folgt nach wie vor seinem ursprüng-
lichen Flusslauf. Die Hauptfischarten in den 
letzten Jahrzehnten waren der Zander und 
der Aal. Es ist dort aber sogar möglich, 
eine Meerforelle zu überlisten. Der Fluss 
bietet aber auch einen guten Bestand an 
Barschen und Hechten, sowie allen ande-
ren gängigen Süßwasserfischarten. Wer 
sich einen guten Eindruck von diesem Fluss 
verschaffen möchte, der kann sich aus 
der Reihe „Rute Raus, der Spaß beginnt“ 
die Episode „Mit Ina Be an der Oste“ 
anschauen (https://www.youtube.com/
watch?v=WoOJIU5rkGM) Das Gelände 
des Ferienparks bietet neben der Oste als 
Angelgewässer aber auch noch einen grö-
ßeren Angelteich mit Karpfen und Forellen 
(≥500g). Auf der Luftaufnahme ist dieser 
Teich im Hintergrund zu sehen. Zudem gibt 
es im Ferienpark auch noch einen kleinen 
Forellenteich. Das große Gewässer im Vor-
dergrund auf der Luftaufnahme ist eine Püt-
te. Pütten sind überflutete Gebiete, die von 
einer Schwinge des Flusses eingeschlossen 
sind. Zum Teil sind die Pütten an der Oste 
auch beangelbar. Meldet Euch bitte schnell 
an! Teilnehmen können Jugendliche ab 12 
Jahren und die Anzahl der Teilnehmer ist 
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auf 16 Jugendliche begrenzt.
Nachtangeln am Jahresteich 
der Fischzucht Möller
01.06. bis 02.06.2024
Wer an dieser Veranstaltung teilnehmen 
möchte, der muss am Arbeitsdienst im Ap-
ril teilnehmen! Alle, die beim Arbeitsdienst 
dabei sind, bekommen als Belohnung eine 
Einladung. Für diese Veranstaltung ist es 
nicht notwendig, dass ihr schon die Fischer-
prüfung abgelegt habt. Der Jahresteich ist 
gut besetzt mit Karpfen und Raubfischen 
aller Art.

Zeltlager 
23.06. bis 29.06.2024
Im Zeltlager wird eine Woche geangelt, ge-
angelt oder auch mal geangelt! Natürlich 
soll auch in diesem Jahr das Ricklinger Bad 
zur Verfügung stehen. Und ein paar Spiele, 
wie unser Futterball-Weitwurf dürfen auch 
nicht fehlen.
Anmeldeschluss für diese Veranstaltung ist 
der 12.06.2024. Teilnehmen können alle 
Jugendlichen von 8 bis 18 Jahren. Vor-
aussetzung: Er oder Sie kann schwimmen. 
Falls Sie einen Jugendlichen unter 10 Jah-
ren anmelden möchten, besteht eventuell 
die Möglichkeit, dass die Mama oder der 
Papa als Betreuer am Zeltlager teilnimmt. 
Jugendliche unter 10 Jahren sollten bei den 
Veranstaltungen möglichst von je einem Be-
treuer oder einem Elternteil betreut werden. 
Sprechen Sie uns in diesem Fall bitte an!
Für diese Veranstaltung gibt es dann auch 
eine Anmeldebestätigung. 

Blinker basteln 
17.08.2024 und 18.08.2024
Am 17.08. und 18.08.2024 bietet Walde-
mar auf der Halbinsel in Ricklingen wieder 
für interessierte Jugendliche ein Basteln von 
Kunstködern an. An den beiden Tagen wer-
den verschiedene Arten von Blinkern, Spin-
nern und Wobblern für unterschiedliche 
Einsatzzwecke gebastelt. Die Veranstaltung 
ist auf acht Jugendliche begrenzt. Für die 
Veranstaltung sind zwei Vormittage reser-
viert. Ihr meldet Euch also ggf. für beide 
Tage an. Die Veranstaltung dauert zwei 
Vormittage.

Nachtangeln
24.08. bis 25.08.2024
Ein Nachtangeln gegen Ende August ist 
eine gute Gelegenheit, auf Raubfisch oder 
Karpfen zu fischen. Für die Veranstaltung 
gilt Selbstverpflegung. Am Samstagabend 
wird gemeinsam gegrillt. Fürs Grillen müsst 
ihr nichts mitbringen, außer natürlich einen 
Teller, Besteck, Trinkbecher und Appetit!

Marathon-Nachtangeln 
06.09. bis 08.09.2024 
Das Marathonnachtangeln findet in die-
sem Jahr an den Müllinger Teichen 2 und 
3 statt. Marathon-Nachtangeln bedeutet, 
dass die Jugendlichen jeweils mit 2 Ruten 
rund um die Uhr angeln dürfen, soweit es 
das Durchhaltevermögen zulässt. Ein Zelt 
als Schlafmöglichkeit ist daher unerlässlich! 
Für Samstag gibt es Vollverpflegung, also 

auch hier bitte das Ess- und Trinkgeschirr 
nicht vergessen! Am Freitagabend und ggf. 
Sonntagmorgen besteht Selbstverpflegung. 
Die Jugendlichen sollten sich aber trotz-
dem etwas zu trinken mitbringen, damit 
sie nachts nicht jedes Mal zum Treffpunkt 
laufen müssen.

Weltkindertag Maschsee/Leine
kein Termin festgelegt
Durch die Corona-Pandemie war der Welt-
kindertag von 2020 bis einschließlich 
2023 nicht durchgeführt worden. Ob die 
Veranstaltung in diesem Jahr wieder aufle-
ben soll, steht noch nicht fest. Falls die Or-
ganisatoren neue Informationen verbreiten 
sollten, werde ich Euch informieren!
Diese Informationen gelten nur für den Fall, 
dass die Veranstaltung stattfindet: Wer 
teilnehmen möchte und Spaß daran hat, 
unseren Verein und die Jugendgruppe den 
Besuchern zu präsentieren, der kann sich 
gerne bei mir melden. Der Weltkindertag 
wird in Hannover voraussichtlich an einem 
normalen Schultag stattfinden, sofern Ihr 
mit Eurem Lehrer nicht selbst zum Weltkin-
dertag geht. Wer unseren Verein an unse-
rem Info-Stand präsentiert, der erhält zeit-
nah zum Termin eine Bescheinigung von 
der Geschäftsstelle. Wir bauen unseren 
Info-Stand auf dem Gelände des Kanuclubs 
im Karl-Thiele-Weg auf.

Weihnachtsfeier 
Samstag, 30.11.2024
Am Samstag, dem 30.11.2024 kommt 
zu den Jugendlichen des Fischereivereins 
wieder exklusiv der Weihnachtsmann und 
manchmal bringt er auch eine Rute mit! Es 
wird der größte Friedfisch und der größte 
Raubfisch und auch der Jugendliche des 
Jahres geehrt. Die Jugendlichen wählen 
zudem den Betreuer des Jahres 2024.  
Näheres wird in der Zeitung oder auf unserer 
Homepage oder auch bei unseren Jugend- 
treffs bekannt gegeben. 

Jugendtreffs 
Unsere Jugendtreffs sind zu einer Art An-
gelschule geworden und sind sehr hilfreich 
für die Vorbereitung zur Fischerprüfung. Da 
kann jeder Jungangler von Futtermischung 
bis zum Raubfischangeln was dazulernen. 
Hier soll aber nicht nur theoretisches Wis-
sen vermittelt werden, sondern es soll prak-
tisch geangelt werden. Jeder soll / kann 
sein Angelgerät mitbringen und darf sogar 
mit zwei Ruten angeln! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! In diesem Jahr sollen erst-
malig einige Jugendtreffs in die größeren 
Veranstaltungen integriert werden. Diese 
soll dazu dienen, dass das theoretische 
Wissen, dass vom Jugendwart und einigen 
engagierten älteren Jugendlichen vermittelt 
wird, besser mit der Praxis verbunden und 
direkt angewendet werden kann.

Blinkerschein 
Unter bestimmten Voraussetzungen wird 
es für Jugendliche ohne Fischerprüfung die 
Möglichkeit geben, einen Blinkerschein zu 
erwerben. 
Die Bedingungen für den Blinkerschein 

werden gegenüber früheren Jahren nicht 
geändert: 
1.  Ich muss in diesem Jahr mindestens 12 

Jahre alt werden! 
2.  Ich muss an mindestens drei Jugendtreffs 

teilnehmen! 
3.  Ich muss an mindestens drei Jugendver-

anstaltungen teilnehmen! 
4.  Ich muss die Blinker-Prüfung bestehen! 

(Jugendtreffs 13.09.2024 auf der Rick-
linger Halbinsel) (Nachweis über den 
sicheren Umgang mit dem Angelgerät.) 

Der Antrag für den Blinkerschein ist bei 
der Geschäftsstelle erhältlich. Dieses For-
mular müsst Ihr zu den Jugendtreffs und 
Jugendveranstaltungen mitbringen und 
der Jugendleitung vorlegen, damit wir dort 
Eure Teilnahme eintragen und bestätigen 
können. 
Jeder Jugendliche hat die Möglichkeit, 
Jugendlicher des Jahres zu werden. Bei 
dieser Auszeichnung geht es nicht nur 
darum, möglichst viele oder große Fische 
zu fangen. Das Fangergebnis bei den 
Veranstaltungen wird aber berücksichtigt! 
Zusätzlich sollen die Jugendlichen diese 
Auszeichnung aber für großes Engage-
ment bekommen. Wenn die Jugendlichen 
also an vielen Veranstaltungen teilnehmen 
und sich regelmäßig für die Jugendgruppe 
einsetzen, dann haben sie gute Chancen, 
Jugendlicher des Jahres zu werden. Zudem 
hatte ich im ersten Teil dieses Briefes schon 
erklärt, dass wir die älteren Jugendlichen 
dazu gewinnen wollen, ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen an die jüngeren Jugendlichen 
weiterzugeben. Auch dadurch können 
Punkte für den Jugendlichen des Jahres ge-
sammelt werden. Zusätzlich wird am Ende 
des Jahres aber auch der größte Friedfisch 
und der größte Raubfisch ausgezeichnet, 
der im Rahmen unserer Veranstaltungen ge-
fangen wurde. 
Eine Anmeldepflicht für die Jugendtreffs 
gibt es nicht. Für die Veranstaltungen müs-
sen die Jugendlichen in der Geschäftsstel-
le telefonisch oder persönlich angemeldet 
werden. Das können Eure Eltern erledigen 
oder Ihr macht es selbstständig! Ein Pfand-
geld wird nicht mehr für unsere Veranstal-
tungen erhoben!
Zu den Veranstaltungen, an denen es Ver-
pflegung gibt, müssen Teller, Besteck und 
Becher mitgebracht werden! Einwegge-
schirr wird nicht angeboten, Angler sind 
auch Naturschützer! 
Für Jugendveranstaltungen müssen wetter-
feste Kleidung, Köder und eigene Angel-
geräte mitgebracht werden. Wer in Nord-
deutschland wohnt, der weiß, dass es hier 
immer wieder zu einem Phänomen kommt, 
das wir Regen nennen. Wer keine ange-
messene Kleidung mitbringt, der kann nicht 
an den Veranstaltungen teilnehmen! Bei 
unseren Veranstaltungen wird grundsätz-
lich mit zwei Ruten geangelt. Bei den drei 
Jugendhegefischern wird jeweils mit einer 
Rute gestippt! 
Bei Veranstaltungen mit einer oder mehre-
ren Übernachtungen ist es notwendig, ein 
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Angelzelt (Wetterschutz), Schlafsack und 
eine Luftmatratze oder Liege mitzubrin-
gen. Es darf ausschließlich ein Angelzelt 
benutzt werden, kein buntes Zelt. Zur Not 
kann auch ein Angelregenschirm mit einer  
grünen Plane, die im Baumarkt erhältlich 
ist, verwendet werden. 
Bitte versuchen Sie an den angegebenen 
Treffpunkten pünktlich zu erscheinen und 
immer Ihr Kind / Ihren Jugendlichen bei 
den Betreuern an- und abzumelden. Mel-
den Sie Ihr Kind / Ihren Jugendlichen bitte 
unbedingt bei den Betreuern ab, falls es 
früher nach Hause muss! Während unseren 
Veranstaltungen sind die betroffenen Teiche 
oder Teile davon gesperrt. Angelstellen dür-
fen vorher weder reserviert noch eingenom-
men werden. Sollte Ihr Kind eine Krankheit 
oder andere Besonderheiten haben, die 
beachtet werden müssen, bitte bei jeder 
Veranstaltung der Jugendleitung mitteilen. 
Liebe Eltern, ich möchte zum Schluss noch 
um Ihr Verständnis bitten! Die Regeln zu 

Pressemitteilung
Hannover, den 10.09.2023
Abgetaucht: 300 Gäste besuchten 
den Anglerverband Nieder-
sachsen heute beim Entdeckertag 
in Bemerode

Welche „Superkräfte“ haben Fische? Wie 
unterscheidet man Biber vom Bisam und 
wie kann man Gärten besonders arten-
freundlich gestalten? Antworten auf diese 
Fragen erhielten die Besucherinnen und 
Besucher beim Anglerverband Niedersach-
sen. Anlässlich des 36. Entdeckertages der 
Region Hannover öffnete der ankerkannte 
Naturschutzverband mit Hauptsitz in Be-
merode zum zweiten Mal seine Tore: Und 
freute sich über 300 Gäste.
Ein buntes Treiben mit vielen Stationen zum 
Anfassen, Ausprobieren und Schauen gab 
es in der bisher eher unbekannten Naturoa-
se nahe des Expogeländes:  Gemeinsam 
mit der Aktion Fischotterschutz, dem Fische-
reiverein Hannover und dem Angelsport-
verein Neustadt am Rübenberge zeigte der 
anerkannte Fischerei- und Naturschutzver-
band, was es in Hannovers Wasserwelten 
zu entdecken gibt.

diesem Punkt möchten meine Betreuer, 
mein Stellvertreter und ich gegenüber frühe-
ren Veranstaltungen der letzten Jahre nicht 
ändern! Die Aktivitäten in der Jugendgrup-
pe sind ausschließlich für die Jugendlichen 
und nicht für die Eltern. Sicherlich möchten 
einige Eltern dabeibleiben und sogar mit 
angeln, aber das Leben in der Jugendgrup-
pe ist anders als zu Hause. Hier gibt es 
Freiraum, der bewusst geschaffen wurde, 
um neue Regeln auszuprobieren. Sie leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeits-
bildung, Eltern würden diesen Freiraum 
schnell verkleinern. Die Kinder sollen sich 
entfalten und mit Gleichgesinnten Freund-
schaften ungehindert bilden. Eine Ausnah-
me von dieser Regel kann es aber auch 
geben, wenn der Jugendliche jünger ist, als 
10 Jahre. In diesem Fall besteht die Mög-
lichkeit, dass ein Elternteil oder Erziehungs-
berechtigter den Jugendlichen begleitet. 
Sprechen Sie mich in diesem Fall bitte an! 
Wir haben gelegentlich auch Eltern da-

bei, die sich als Betreuer gut eignen.  
Diese Betreuer, die wir überwiegend viele 
Jahre kennen, sind mit der Gruppe vertraut 
und haben Erfahrung mit den Jugendver-
anstaltungen und den Freizeitaktivitäten. 
Selbstverständlich brauchen wir gelegent-
lich Hilfe und Unterstützung und auch neue 
Betreuer. Die Betreuung beschränkt sich 
aber sicherlich nicht auf das eigene Kind, 
sondern hier ist das Interesse an der ge-
samten Gruppe gefragt! Sollte sich jemand 
gelegentlich oder intensiv zur Verfügung 
stellen wollen, dann bitte ebenfalls bei mir 
melden! 

Wir freuen uns auf Euch! 

Die Jugendleitung Jens Matyschok 
und Jeromeo Röder
und alle Betreuerinnen und Betreuer

Infos über Fische

Angelwurf-Spiel 
Wildbienen-Hotels basteln 

Fische basteln 

Auf dem weiträumigen Außengelände 
haben sich Kinder und Erwachsene im 
Angelwerfen geübt und beim Riesenan-
gelspiel Fischarten kennengelernt. Am 
Fluss-Fisch-Mobil und Biber-Mobil konnten  
Besucherinnen und Besucher Bekanntschaft 

mit weiteren Wasserbewohnern machen. 
Echte Frösche, Wassersschnecken und Blu-

men bestaunten die Gäste im ökologisch 
angelegten Arten-Garten. Hier gab es 
auch das „Bastel-A(r)telier“, in dem Kinder 
Wildbienenhotels für mehr Artenvielfalt im 
Garten oder auf dem Balkon zu Hause an-
fertigten.
Drinnen ging das Programm sozusagen 

unter Wasser weiter:  Fische und Krebse 
in Aquarien ließen sich bewundern. In der 
Interaktiven Baggersee-Ausstellung haben 
Kinder Baggerseen gebuddelt, Unterwas-
sergärten angelegt und der Hechtdame 
Esoxane geholfen zur Laickönigin zu wer-
den. Die stündlichen Vorträge entführten 
zahlreiche Zuhörer in das Reich von Aal, 
Barsch, Bitterling und Karausche. 
Auf der Speisekarte an der sogenannten 
“Futterstelle” standen Grillgut und Waf-
feln und Lachs aus dem Räucherofen vom 
Fischereiverein Hannover. Der Anglerver-
band freut sich über so viel reges Interesse 
der zahlreichen Besucherinnen und Besu- Foto: ©Eva-Maria Cyrus (AVN)

cher und dankt allen, die den Weg nach 
Bemerode gefunden haben.

Der Anglerverband Niedersachsen e.V. 
(AVN) ist mit über 100.000 Mitgliedern 
einer der zwei größten anerkannten Na-
turschutzverbände und der größte aner-
kannte Fischereiverband des Landes. Die 
Mitglieder der rund 340 AVN-Vereine leis-
ten jedes Jahr aktiven Naturschutz: Durch 
die Wiedereinbürgerung bedrohter Arten, 
das Monitoring von Fischen und anderen 
Wasserlebewesen, Aufzucht und Besatz 
bedrohter Kleinfischarten, dem Schutz von 
Großkrebsen und Muscheln, regelmäßigen 
Wasseranalysen sowie Müllsammel- und 
Pflanzaktionen, tragen die organisier-
ten Angler dazu bei, Gewässer mit ihren 
ufernahen Lebensräumen zu erhalten und 
nachhaltig zu fördern. Bemessen in Zahlen 
wenden die AVN-Vereine jedes Jahr über 
200.000 Stunden im Ehrenamt und sieben-
stellige, überwiegend private, Geldmittel 
für Natur- und Artenschutzmaßnahmen an 
Gewässern auf. Davon profitieren neben 
den Fischen viele weitere Tier- und Pflan-
zenarten und nicht zuletzt auch alle Erho-
lungssuchenden am Wasser.

Foto: ©Eva-Maria Cyrus (AVN)
Foto: ©Eva-Maria Cyrus (AVN)

Foto: ©Eva-Maria Cyrus (AVN)

Foto: ©Eva-Maria Cyrus (AVN)
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Gemeinschaft, Angeln 
und Umweltschutz: Drei 
Säulen des CATCH&CLEAN DAY 

Moin liebe Angelfreunde,
erinnert ihr euch an den ersten CATCH&- 
CLEAN DAY vor drei Jahren? Zwei enga-
gierte Angler aus Gifhorn setzten mit ihrer 
CATCH&CLEAN Aktion ein Zeichen. Eine 
Initiative, die Angler und Angelvereine dazu 
auffordert, nicht nur zu angeln, sondern auch 
für saubere Gewässer zu sorgen, indem Müll 
gesammelt wird. Und so fand in diesem Jahr 
der erste bundesweite CATCH&CLEAN DAY 
statt, der sich in der Angelszene bereits gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Ein modernes Gesicht 
für den Naturschutz: Neben präsentierten 
Fängen (CATCH) wird besonders der gesam-
melte Müll (CLEAN) hervorgehoben.
Wie beeindruckend das war! Doch am 14. 
Oktober 2023, liebe Freunde, haben wir 
gemeinsam wirklich alles übertroffen und 
die Messlatte noch höher gelegt als bereits 
im vergangenen Jahr. Fast 60 von uns, ein-
schließlich einer sehr stark vertretenen Ju-
gendgruppe, haben sich zusammengetan, 
um nicht nur ihrem Hobby nachzugehen, 
sondern auch aktiv etwas Gutes für unsere 
Umwelt und die Natur zu tun. Und mit Un-
terstützung von Tauchern des TSV Anderten 
und einigen spontanen Gastanglern wur-
de es ein Tag der Gemeinschaft und des 
Engagements! Und wisst Ihr was? Unsere 
Bemühungen blieben nicht unbeachtet.  

 
     Inside 
    FVH

Was war sonst noch los im FVH?
(weh.)
Im November 2023 hatten wir Besuch einer 
besonderen Schulklasse. Es handelt sich um 
Jugendliche, die eine sehr große Einschrän-
kung beim Hören haben. Aber mit einer 
Gebärden-Dolmetscherin, Händen und Fü-
ßen hat es super geklappt. Die anfänglich 
etwas zurückhaltenden Jugendlichen tauten 
aber sehr schnell auf. Das lag wohl auch an 

Wir haben einen Datenschutz-
beauftragten!

(weh.)
Ja, die Datenschutzgrundverordnung hat 
auch beim FVH Auswirkungen. Seit dem 
vergangenen Jahr haben wir einen Daten-
schutzbeauftragten. Glücklicherweise ha-
ben wir im FVH-Team der Dozenten für den 
Vorbereitungslehrgang einen Rechtsanwalt 
für dieses komplexe Thema. Gerrit Hues-
mann ist jetzt der offizielle Datenschutzbe-
auftragte des FVH. Seine Aufgabe ist es zu 
überwachen, dass der FVH eure Daten ge-
mäß den geltenden Gesetzen verarbeitet. 
Gerrit schult uns und steht uns und euch bei 
allen datenschutzrechtlichen Fragen beisei-
te. Die jeweils aktuellen Informationen zur 
DSGVO findet Ihr auf unserer Homepage, 
bei den Downloads der Aufnahmeanträge/
bzw. Anmeldungen zu 
Lehrgängen. Unseren 
Datenschutzbeauftragten 
erreicht ihr unter daten-
schutz@fvhannover.de. 
oder über seine Home-
page www.kanzlei-hues-
mann.de 

Kamerateams von ARD und NDR waren vor 
Ort, um über den CATCH&CLEAN DAY und 
das Engagement des FVH zu berichten. Ins-
besondere unsere Jugendgruppe erhielt be-
sondere Aufmerksamkeit und schaffte es so-
gar in die Sendung „Hallo Niedersachsen“ 
im NDR. Aber auch unser 1. Vorsitzender, 
Heinz Pyka, wies in einem Interview für die 
ARD-Sendung „Brisant“ eindringlich auf den 
erheblichen Einfluss von Müll in der Natur 
und den damit verbundenen negativen Aus-
wirkungen auf die Umwelt hin!
In den sozialen Medien, insbesondere Ins-
tagram, war das allgemeine Feedback zum 
ersten bundesweiten CATCH&CLEAN DAY 
durchweg positiv und euphorisch. Ein starker 
Auftritt für unsere Leidenschaft, unser Hobby, 
unseren FVH und natürlich für den Umwelt-
schutz! Interessant waren auch die Reaktio-
nen der Passanten vor Ort und der allgemei-
nen Öffentlichkeit. Viele waren neugierig, 
einige boten sogar ihre Hilfe an und waren 
beeindruckt von unserem Engagement. Zwi-
schen uns Mitgliedern gab es großartige 
Gespräche, Geschichten und Anekdoten, 
die diesen Tag unvergesslich gemacht ha-
ben. Damit war es nicht nur ein Tag des An-
gelns und des Müllsammelns, sondern auch 
ein Tag der Gemeinschaft. Ein besonderer 
Dank geht an die ehrenamtlichen Mitglieder, 
die diese Aktion in so kurzer Zeit organisiert 
haben, und natürlich an alle, die aktiv teilge-
nommen haben. Von jungen Anglern bis zu 
den alten Hasen, es war beeindruckend, ein 
so lebendiges Vereinsleben zu erleben.
Natürlich verlief nicht alles reibungslos. 
Durch die knappe Vorbereitungszeit war der 
Start unserer Veranstaltung etwas hektisch. 
Während der Veranstaltung hätten wir uns 
mehr Unterstützung im Organisationsteam 
gewünscht. Daher mein Aufruf an euch: 
Engagiert euch beim nächsten Mal noch 
stärker! Jede Unterstützung ist wertvoll, um 
unsere Events noch erfolgreicher zu machen. 

Ein besonderer Hinweis: Für den nächsten 
CATCH&CLEAN DAY suchen wir jemanden, 
der sich speziell um den Social-Media-Be-
reich kümmert. Wer sich in den gängigen so-
zialen Medien, insbesondere Instagram, zu 
Hause fühlt, melde dich doch bitte bei mir! 
In unserem Team erwartet dich ein starker 
Zusammenhalt und viel Spaß.
Mit den Erfahrungen der letzten Veranstaltun-
gen im Rücken, sind die Planungen für den 
nächsten CATCH&CLEAN DAY bereits im 
Gange. Wir werten das bisherige Feedback 
aus und nehmen eure konstruktive Kritik sehr 
ernst – sie ist für uns Gold wert.
Zum Abschluss möchte ich noch etwas los-
werden. Wir bekommen euer Feedback, 
auch aus den sozialen Netzwerken, mit. 
Glücklicherweise sind die meisten Rückmel-
dungen sehr positiv. An die Kritiker unter 
euch: Im Nachhinein ist es immer leicht zu 
sagen, was man besser gemacht hätte. Aber 
Handeln ist immer eindrucksvoller als reden!
Ich danke euch allen, die ihr dabei wart, 
und hoffe, dass wir im nächsten Jahr noch 
zahlreicher sind. Lasst uns diesen Geist der 
Gemeinschaft und des Engagements weiter-
tragen! Petri Heil und munter bleiben,
Stefan Rademacher.

meinen beiden vierbeinigen Begleiterinnen. 
Wir hatten im Laufe des Tages eine Menge 
Spaß und der ein oder andere Jugendli-
che hat sich mit dem „Angelvirus“ infiziert. 
Ihr könnt gerne Werbung an eurer Schule 
machen, der FVH unterstützt gerne Schulen 
oder andere Organisationen. Einfach bei mir  
melden (dirk.wehrenberg@fvhannover.de)
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FVH-Angelpaten
(oder wie ich meinen Arbeits
dienst selbst gestalten kann)

(weh)
Wir haben viele neue Mitglieder (Jungang-
ler) die sich freuen würden, wenn ihnen die 
verschiedenen Methoden bei uns Fische zu 
fangen, durch engagierte Altangler unkom-
pliziert nähergebracht werden könnten. 
(Die Bezeichnungen Jungangler und Altang-
ler haben übrigens nichts mit dem Alter zu 
tun!)

Wie soll das ablaufen? 
Möglichkeit 1
Mitglieder-Guiding: 
Ihr geht gerne mit der Spinrute am Kanal 
auf Zander und würdet euch nicht scheuen 
dies auch Junganglern zu zeigen? Dann 
meldet euch bei uns auf der Geschäftsstelle 
mit einem festen Terminvorschlag. Wir spre-
chen dann das weitere Vorgehen (Teilneh-
merzahl/Ort, etc.) mit euch ab. 
Eine Vorlaufzeit von 4 Wochen sol- 
lte gegeben sein. Wir stellen euer An-
gebot dann in die sozialen Netzwerke/
Homepage ein. Die interessierten Mit- 

glieder melden sich bei uns an. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt und wird im Vorfeld 
abgesprochen. Wenn ihr dann euren Ter-
min durchgeführt habt, bekommt ihr euern 
Arbeitsdienst für das jeweilige Jahr ausge-
bucht. So haben nun auch diejenigen die 
Möglichkeit Ihren Arbeitsdienst zu leisten, 
die immer Samstags arbeiten müssen, denn 
den Termin legt Ihr fest! 
Bitte macht uns Angebote für jede Art des 
Angelns, das hier genannte Zanderangeln 
ist nur ein Vorschlag. Stippen, Feedern, Aal-
angeln, egal welche Angelart Bitte meldet 
euch bei uns.
Die Teilnahme für unsere Mitglieder an die-
sem Guiding ist selbstverständlich kostenlos. 

Möglichkeit 2:
Wir haben viele Mitglieder, und auch Inte-
ressierte, die gerne Mitglied bei uns wer-
den möchten, deren Muttersprache nicht 
deutsch ist. Hier würde ich mir gerne oft 
einen Kontakt wünschen, der den Betrof-
fenen in deren Muttersprache unsere Auf-
nahmebedingungen, die Gewässerordnung 
oder auch nur einfache Fragen rund ums 
Angeln erklären kann. Ich möchte damit 
nicht die Neumitglieder davon entbinden, 

sich in Deutsch mit unseren Angelpapieren 
auseinanderzusetzten! Es wäre nur schön, 
wenn wir es diesen Menschen etwas ein-
facher gestalten könnten, sich mit unseren 
Regeln vertraut zu machen. Das würde mit 
Sicherheit auch sehr viele Missverständnisse 
vermeiden helfen.
Jeder der uns hier gerne unterstützen möch-
te, meldet sich bitte mit Angabe der jewei-
ligen Sprache: „Türkisch, Polnisch, Ukrai-
nisch, Russisch etc.“ auf der Geschäftsstelle. 
Wir würden dann den Kontakt mit einem 
entsprechenden Interessenten vermitteln. Je-
der der von uns angefragt wird, bekommt 
dafür dann den Arbeitsdienst für das jewei-
lige Jahr ausgebucht.

In beiden Fällen gehen wir natürlich 
sehr sensibel mit euren Kontaktda-
ten um und geben lediglich die im 
Vorfeld mit euch abgesprochenen 
Angaben weiter, bzw. übermitteln 
euch den Kontakt zu den Interes-
senten. Das gilt selbstverständlich 
für beide Möglichkeiten.

Petri euer Pressewart

„Warum solltest du den 
Angelschuppen kennen?“

Wir setzen auf Top-Beratung und geben un-
ser Wissen und unsere Erfahrungen gerne 
an dich weiter. Du wirst in erster Linie Fo-
rellen- und Raubfischequipment namhafter 
Hersteller bei uns finden. Jedoch wachsen 
nicht nur wir, sondern auch unser Sortiment 
am laufenden Band.
Natürlich erhältst du im Angelschuppen 

auch verschiedene frische Lebendköder!
Zudem bieten wir einen Schnurspulservice 
an. Hier besprechen wir, welche Schnur 
zu deinen Bedürfnissen passt und bespulen 
deine Rollen vor Ort.
Als leidenschaftliche Angler testen wir das 
Equipment natürlich oftmals selbst und be-
richten darüber. Dabei erhalten wir gran-
diose Unterstützung von unseren Teamang-
lern, welche hauptsächlich regional, aber 
auch überregional erfolgreich angeln. Bleib 

immer auf dem neusten Stand und check 
dazu unsere Social Media Auftritte bei In-
stagram und Facebook. Was du außerdem 
nicht verpassen solltest, sind unsere Work-
shops, Events und Aktionen. Gerne gehen 
wir auf eure individuellen Wünsche ein und 
somit veranstalteten wir sowohl theoretische 
als auch praktische Workshops direkt am 
Wasser. Themen wie „Erfolgreiches Kanal-
angeln“, „Knotenkunde“ und „Baitcastan-
geln“ standen schon an.

Vorstellung unserer 
FVH Vorstandsressorts

(weh)
Der Fischereiwart
Der Fischereiwart verantwortet die Hege-
gruppe und alle anglerischen Aktivitäten 
unseres Vereins. Dazu gehören die vereins- 
internen Hegefischen (umgangssprachlich 
Königsangeln), unser Benefizangeln und 
Gemeinschaftsfischen mit befreundeten 
Vereinen. Außerdem organisiert er unseren 
alljährlichen Angel-Flohmarkt auf der Rick-
linger Halbinsel. 
Bei der Hegegruppe handelt es sich um 
Angler unseres Vereins, die von den Gewäs-
serwarten angefordert werden, wenn eine 
Bestanderhebung an einem unserer Ge-
wässer von Nöten ist und eine E-Befischung 
nicht zielführend wäre. Dafür muss der FVH 
einen Antrag beim LAVES stellen, denn auch 
wir dürfen ohne Genehmigung keine Fische 
lebend hältern. Die gefangenen Fische 
werden dann untersucht und in der Regel 
wieder zurückgesetzt, gegebenenfalls in ein 
neues Vereinsgewässer. Ganz wichtig ist es 
in der Hegegruppe, dass der Umgang mit 
den Fischen immer tierschutzgerecht erfolgt. 
Unterstützt wird der Fischereiwart bei seiner 
Arbeit von einem Referenten. Gemeinsam 

dokumentieren beide die Ergebnisse der 
Hegefischen und verfassen u.a. auch die 
Berichte für unsere Vereinszeitung.

Die Gewässerwarte:
Der FVH hat ein Team von einem Gewäs-
serwart und drei Reviergewässerwarten. 
Jeder von den drei Reviergewässerwarten 
verantwortet zuvor festgelegte Gewässer 
unseres Vereins. Alle Aufgaben sprechen 
die vier Gewässerwarte untereinander ab 
und übernehmen noch weitere Gewässe-
rübergreifende Aufgaben. Da ist z.B. der 
Fischbesatz, die Bio-Gruppe (hier suchen 
wir gerade eine neue Bezeichnung) und 
unsere Werkstatt in Beinhorn. Der Gewäss-
erwart organisiert die Fischereiaufsicht, hat 
den Kontakt zu unseren Softwareanbietern 
und ist Ansprechpartner bei Anfragen von 
anderen Organisationen, der Stadt/Region 
und verfasst die Berichte für die FVH-Aktuell, 
unsere Besatzpläne sowie alle notwendigen 
Anträge an die zuständigen Behörden und 
Organisationen.

Unterstützt werden die Gewässerwarte 
durch unsere Gewässerobleute, die Hüt-
tenwarte/innen, Fischereiaufseher und den 
Referenten „Fischereiaufsicht“.

Allgemeines:
An dieser Stelle alle Aufgaben, die unsere 
Vorstandsmitglieder verantworten aufzuzäh-
len, ist leider nicht möglich. Das liegt unter 
anderem auch daran, dass sich die Aufga-
ben immer an den aktuellen Herausforde-
rungen orientieren und es an der handeln-
den Person liegt, wie er/sie ihre Aufgaben 
für sich interpretieren.
Zu den kommenden Neuwahlen im Jahr 
2025 werden sich einige unserer verdien-
ten Vorstandsmitglieder leider nicht mehr 
zur Wahl stellen. Wenn ihr Interesse habt, 
etwas zu verändern und um unseren FVH 
zukunftssicher aufzustellen, dann meldet 
euch einfach auf der Geschäftsstelle. Oder 
sprecht einen der Vorstände direkt an.
Es stehen selbstverständlich alle 10 Vor-
standspositionen zur Wahl. Jeder der glaubt 
den FVH besser vertreten bzw. führen zu 
können als die handelnden Personen, kann 
sich selbstverständlich zur Wahl stellen. 
Sollte also jemand beispielsweise bessere 
Ideen oder höhere Fähigkeiten für die Posi-
tion des Schriftführers/Pressewartes haben, 
immer ran, ich klebe bestimmt nicht an die-
sem Posten. Also, alle die es schon immer 
besser wussten, dass ist eure Chance.
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Für all diejenigen, die ihren Angelschein 
erst kürzlich erworben haben oder noch am 
Anfang stehen bieten wir im Angelschup-
pen, mit unserem Teamangler die Angel-
schuppen „Angelschule“ an.
Hier vermitteln wir euch Kenntnisse für den 
Start in eure Angelwelt - Gerätekunde, Ge-
wässerwahl u.v.m. Zu Besuch waren u.a. 
bereits Erwin Meiris, Mikes Bigs Trouts, Veit 
Wilde und Enrico Di Ventura. Auch unser 
Onlineshop hält jede Menge Infos bereit 
und lädt zum Shoppen ein. Dort könnt ihr 
bequem 24/7 stöbern, euch interessante 
Blogbeiträge anschauen und Wissenswer-
tes über Produkte erfahren.“
Der Angelschuppen ist ein Partner eures 
FVH. Hier findet ihr einen Gutschein, den 
ihr bei eurem nächsten Einkauf einlösen 
könnt.

Entdeckertag der Region 
Hannover am 08.09.2023

(weh.)
Im vergangenen Jahr haben wir gemeinsam 
mit dem Anglerverband Niedersachsen e.V. 
(AVN) auf dem Entdeckertag der Region 
Hannover unser schönes Hobby einer brei-
ten Öffentlichkeit vorgestellt. Ganz neben-
bei haben wir noch Spenden für das Kin-
derkrankenhaus auf der Bult, hier vertreten 
durch Herrn Dr. Baumann gesammelt.
In diesem Jahr wollen wir unseren Verein 
auf der Ricklinger Halbinsel vorstellen. 

Dafür benötigen wir eure Unterstützung. 
Am Sonntag, den 08.09.2023 wird diese 
Veranstaltung mit vielen Aktionen unseren 
Gästen die schönste Nebensache der Welt 
näherbringen. Wenn du uns dabei unter-
stützen möchtest, melde dich bitte bei mir: 
dirk.wehrenberg@fvhannover.de. Oder 
auf unserer Geschäftsstelle. Selbstverständ-
lich wird dieses Engagement mit dem Ar-
beitsdienst verrechnet. Unsere Aktionen 
reichen vom Magnetangeln für Kinder,  
über Getränkeausschank, bis zum Würst-
chen grillen. Natürlich benötigen wir auch 
Helfer für den Auf- und Abbau. Einfach mel-

den, dann werden wir schon eine passende 
Aufgabe für euch finden.
Leider finden in diesem Jahr die Markttage 
vom Meyer´s Hof im Erlebniszoo Hannover 
nicht statt, deshalb wollen wir diese Mög-
lichkeit für eine positive Außendarstellung 
unseres FVH nutzen.
Ich freue mich auf eure Meldungen.



20

Meyer´s Hoftage im 
Erlebniszoo Hannover

(weh.) 

Im April 2023 waren wir zu Gast im  
Erlebniszoo Hannover und haben dort an 
Meyer´s Hoftagen unseren FVH repräsen-
tiert. Es war ein riesiger Erfolg, der ohne 
unsere fleißigen Helfer nicht so möglich 
gewesen wäre. Vielen Dank für eure Unter-
stützung, da lassen wir mal Bilder sprechen
Petri euer Pressewart
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Unsere Hütte in Müllingen 
erstrahlt im neuen Glanz

(weh)
Lange Jahre waren Ilona & Wolfgang 
Meyer die Gesichter der Hütte in Müllingen. 
Vielen herzlichen Dank für euren unermüd-
lichen Einsatz.
Nun haben Sie den Staffelstab an Sandra 
Weber-Meyer übergeben. Wie heißt es so 
schön: „Neue Besen kehren gut!“ Genauso 
ging es dann auch los. Mit Hilfe von vielen 
fleißigen Helfern hat Sandra die Hütte liebe-
voll renoviert. Aber Bilder sagen mehr als 
100 Worte. Sieht doch echt klasse aus. Also 
nichts wie hin zum nächsten Frühschoppen. 

Müllinger Frühshoppentermine 2024

∙ 03. März
∙ 07. April
∙ 28. April
  Sommerpause
∙ 03. November
∙ 01. Dezember
Jeweils ab 10:00 Uhr!
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Der erste Räucherkurs in Müllingen
Am 05.11. fand bei durchwachsenem  
Wetter der erste Räucherkurs an den Mül-
linger Teichen statt. Auch wenn das Derby 
von Hannover gegen Braunschweig für die-
sen Tag angesetzt wurde, fanden immerhin  
sechs Mitglieder den Weg nach Müllingen. 
Es wurden diverse Aale, Forellen, ein Saibling 
etc. mitgebracht und auch einige Lachssei-
ten fanden den Weg zum Räucherofen.  
Nach herzlicher Begrüßung und Sichtung der 
Fische wurden diese in eine Lake eingebracht 
und die Zusammensetzung dieser genau 
beschrieben, ebenfalls wurde der Umgang 
mit den Fischen vor dem Räuchern erörtert.  
Dem noch kalten Ofen wurde dann ein- 
geheizt. Auch hier natürlich mit Erklä-
rungen, welche Temperatur bei welchem 
Räuchervorgang die Richtige wäre. Im 
Anschluss daran wurden unterschiedli-
che Räucherhaken mit Vor- und Nachtei-
len vorgezeigt und danach auch direkt in 
die mittlerweile fertigen Fische eingesetzt.  

Diesen Barsch von 45 cm konnte ich am 
24. August aus dem MLK fangen. Nach 
dem Foto habe ich ihn natürlich sofort wie-
der schwimmen lassen. 
Köder: dem Gewässer angepasster  
Blinker Mepps Gr. 5 mit Forellendesign
Drillzeit: gut 45 Min.
Gewicht: 24 kg
Angelschnur: Monofil mit 17 kg Tragkraft 
und Fluor-Carbon Vorfach
Weiteste Entfernung: 120 m
Drillende: Bei 80 m Entfernung

Anmerkung zum Fang von Gerd: Gerd 
hat mir diesen Fang tieftraurig mitgeteilt 
und wollte eigentlich nicht, dass dieser 
veröffentlicht wird. Natürlich ist der Hecht 
weit außerhalb unseres Entnahmefensters. 
Aber Gerd ist einer der waidgerechtesten 
Angler, den ich kenne. Dieser Hecht hat 
leider den langen Drill nicht überstanden 
und ist in diesem gestorben. Es wäre nun 
wirklich nicht richtig, diesen herrlichen 
Fisch nicht die letzte Ehre in der Küche zu 
erweisen. Deshalb ein kräftiges Petri lieber 
Gerd.
Petri Dirk

Petri Heil-Tolle Fänge

zum Räuchern“ gefachsimpelt. Auch andere 
Mitglieder, die gerade den Frühschoppen 
der Müllinger Hütte besuchten, sahen immer 
mal wieder nach und bereicherten die Unter-
haltungen zwischen den Anglern. Die Fische 
wurden dann gemeinsam im Ofen platziert 
und das Warten ging los. 
Hin und wieder wurde der Ofen geöffnet, 
um sich eine Übersicht zu verschaffen. 

Nachdem alle Fische gar waren, wurde das 
Räuchermehl hinzugefügt und wieder einige 
Zeit verstrich. Diese wurde genutzt, um über 
die richtige Wahl des Holzes zum Einheizen 
und natürlich auch über das richtige Räu-
chermehl zu diskutieren. Als erstes wurden 
die Lachsseiten aus dem Ofen geholt, mit ei-
ner leckeren Senf-Honig-Dill-Sauce und Toast 
zum Probieren gereicht. Man konnte direkt 
sehen, wie gut es allen geschmeckt hat. 
Am Ende hat jeder seinen Fisch ordentlich 
verpackt und bekam noch eine Tüte Räu-
chermehl für das erste eigene Räuchern als  
kleines Startpaket mit dazu.

In der Zwischenzeit wurde reichlich über 
„Wie fange ich eigentlich den idealen Fisch 
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Gewässerordnung 

 

Ausgabe 2024 

Grundsätzliches: 
I. Die Gewässerordnung (GWO) entbindet kein Vereinsmitglied/Gastangler/in 

davon, sich an Gesetze, Verordnungen und Vorschriften zu halten, gerade wenn 
diese in der GWO nicht explizit geregelt ist. 

II. Für Jugendliche gilt zudem und führend die Jugendordnung. 
III. Gemeinschaftsgewässer: Alte Leine, Ihme (Schneller Graben), Leine, Koldinger 

Teich, Mittellandkanal, Aller 
1. Die GWO 

verpflichtet Sie zu einer waidgerechten und sozialen Ausübung der 
Fischerei in den Vereinsgewässern und dient somit auch dem 
Ansehen des Vereins in der Öffentlichkeit. 
Sie ist für jedes Mitglied/Gastangler/in verbindlich. Die 
Bestimmungen des Niedersächsischen Fischereigesetzes, der 
Binnenfischereiordnung, des Tierschutzgesetzes, des 
Niedersächsischen Gesetzes über den Wald und die 
Landschaftsordnung und anderer Gesetze und Verordnungen sind 
zu beachten. Verstöße gegen die GWO, Gesetze, Verordnungen 
und Vorschriften werden nach der Satzung geahndet. Die 
Fischereierlaubnis kann sofort vor Ort eingezogen werden. 
Am Gemeinschaftsgewässer Aller gilt führend die GWO von „Früh 
Auf Celle“ auch für FVH-Mitglieder. Für das gemeinschaftlich mit 
dem ASV Garbsen befischten Teilstück der Leine gilt jeweils die 
GWO des Vereins in dem der/die Angler/in Mitglied ist, bzw. die 
Gastkarte erworben hat. 

2. Mitzuführende Ausrüstung u. Ausweispapiere u. Verhalten beim Angeln 
und bei Kontrollen 
Wer fangbereites Angelgerät mit sich führt und/oder den Fischfang 
ausübt, muss mitführen: 
a) amtlichen Fischereischein oder Personalausweis 
b) aktuellen Fischereierlaubnisschein/Fangergebniskarte, bzw. Gastkarte 
(elektronische Gastkarte und/oder funktionierende App) 
c) aktuelle Fangmengenkarte oder funktionierende App 
d) Kugelschreiber zum Ausfüllen der Fangmengenkarte bzw. funktionierende App 
e) Geeigneter Unterfangkescher (vorzugsweise gummiert) 
f) Hakenlöser 
g) Maßband, Zollstock etc. 
h) Priest, geeigneter Gegenstand zum Betäuben eines Fisches. 

i) Messer 
j) Fischschonende Unterlage (Abhakmatte, Scale, Plane, ect.) 
k)  Aktuelle GWO und Jugendliche zusätzlich die Jugendordnung (ggf. als 
Download) 

Er muss diese Gegenstände/digitale Dateien, Apps den Polizeibeamten, den 
mit der Fischereiaufsicht betrauten Vollzugsbeamten, den Fischereiaufsehern, 
den Angehörigen des fischereikundlichen Dienstes, sowie den Mitgliedern des 
Vereins zur Einsichtnahme aushändigen. Die Fischereiaufseher und 
behördlichen Organe sind außerdem berechtigt, den verwendeten Köder, den 
Fang und die mitgeführten Behältnisse zu überprüfen. 
2.1 Fischereierlaubnis Mittellandkanal 

Es ist eine separate Kanalkarte erforderlich, die zusätzlich zu den unter 
2.) genannten Gegenständen mitgeführt werden muss. Für das Fischen 
am Kanal muss die Fischerprüfung bestanden sein. 

2.2 Zugelassene Fanggeräte 
Erlaubt sind drei Handangeln (Ruten) mit einer Anbissstelle je Rute. Bei 
der Spinn- und Flugangelei ist eine Anbissstelle und ein Springer 
zugelassen. Bei Ausübung der Spinn- und Flugangelei darf keine weitere 
Rute ausgelegt sein. 
Eine Krebsreuse nur mit Erwerb einer Sondererlaubnis (Anfrage in der 
Geschäftsstelle). 

2.3.  Sonderreglung Heeßel  
Das Angeln in Heeßel 1 & 2 ist nur Mitgliedern des FVH gestattet. 
Gastkarten haben hier keine Gültigkeit. 

2.3.1 Kunstködergewässer Heeßel 2. 
Das Angeln ist nur mit einer Angelrute und Kunstködern erlaubt. Es darf 
nur eine Angelrute aktiv benutzt werden. Das Anfüttern ist verboten. 

2.4 Angelplätze 
Niemand hat Anspruch auf einen festen Angelplatz. Die Angeln sind so 
auszulegen, dass andere Angler nicht behindert werden.  

2.5 Verhalten 
Jedes Mitglied muss sich am Wasser so verhalten, dass das Ansehen 
des Vereins nicht geschädigt wird. Da das Angeln der Stillerholung dient, 
sind alle Tätigkeiten untersagt, die diesem Ziel entgegenstehen, wie z. B. 
Trinkgelage oder laute Musik. 

2.6 Müll  
Jeder Angler ist verpflichtet seinen Angelplatz stets sauber zu   halten 
und zu hinterlassen, auch dann, wenn der Abfall nicht von ihm stammt.   

2.7 Behandlung gefangener Fische 
Alle gefangenen Fische sind waidgerecht und tierschutzkonform zu 
behandeln. 

2.8 Notfälle 
Bei Gewässerverunreinigungen und Fischsterben ist jedes Mitglied 
verpflichtet, sofort die Polizei (110) und die 
Geschäftsstelle, ein Vorstandsmitglied oder die Biogruppe zu 
benachrichtigen (siehe Erlaubnisschein). 

2.9 Übertragbarkeit 
Alle Angelpapiere sind ausnahmslos nicht übertragbar. 

3.     Verbote & Gebote: 
3.1 Ihre Angeln haben Sie so auszulegen, dass diese immer unmittelbar 

zu erreichen sind. 
3.2  Verboten ist es Wasserfahrzeuge jeglicher Art zu benutzen oder 

Köder auszuschwimmen. Erlaubt sind (Belly-) Boote für das 
Bootsangeln auf der Aller und das Bellybootangeln am Wietzesee, 
Heeßel 1 und in Giften. Boots- und Bellybootangler haben Rücksicht 
auf Uferangler, sowie besondere Rücksicht auf die Fauna und Flora 
am Gewässer zu nehmen. Das Benutzen von ferngesteuerten 
Futterbooten ist nur außerhalb der Brut- und Setzzeit (01.04. – 
15.07.). erlaubt. An den Gewässern im LSG südliche Leineaue: 
Ricklinger Teich, Sieben-Meter-Teich, Döhrener Teich und Wülfel-
Dettmarscher Teich, Hemminger Dorfteich, Großer Hemminger 
Teich ist das Futterboot ganzjährig verboten. 

3.3 Sie dürfen nicht von Brücken, von und an Wehren, Schleusen, 
Pumpenwerken, an und in Fischfangverbotszonen, Fischaufstiegs-, 
-abstiegs- und Hafenanlagen, Umschlagstellen, Schleu-
seneinfahrttrennenden Längsmolen und Inseln und in den 
Schleusenvorhäfen angeln. Angelverbotsschilder und 
Grundstückseinfriedungen sind zu beachten. 

3.4 Friedfische sind nicht mit Zwillings-, Drillings-und ähnlichen 
Mehrfachhaken zu beangeln. 

3.5  Das gezielte Angeln auf Hecht und Zander ist während der Schonzeiten 
absolut untersagt. Nicht eingesetzt werden darf der Köderfisch vom 
01.02. - 30.04. (Sondereglung Mitellandkanal) Wird innerhalb dieser 
Schonzeiten der Kunstköder eingesetzt, so ist zwingend zu 
beachten, dass der Köder max. 8 Zentimeter lang und nur mit einem 
Einzelhaken bestückt ist. 
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3.6 Am Mittellandkanal darf vom 01.02. bis 31.05. nicht mit Köderfisch oder 
Fischfetzen und vom 01.04. bis 31.05. nicht mit Kunstködern geangelt 
werden. 

3.7 Aus Vereinsgewässern stammende Fische dürfen nicht verkauft 
werden. 

3.8 Fischkörbe, Setzkescher, Netze, Reusen, Senken und Aal-Schnüre 
dürfen nicht genutzt werden. Alle Teile von Abrissmontagen (z.B. 
zum Welsangeln) müssen aus abbaubaren Materialien (Hanf, Sisal, 
etc.) bestehen. 

3.8.1 Das Abspannen über Schifffahrtsstraßen, Fließ- und offizielle 
Badegewässer ist verboten. 

3.9  Das Hältern/Transportieren von lebenden Fischen, sowie das Angeln mit 
lebenden Fischen ist nicht erlaubt. 
3.10 Es dürfen nur: Rotauge, Rotfeder, Brasse, Güster, Gründling, Barsch, 

Ukelei als Köderfisch genutzt werden. Zusätzlich darf ausschließlich im 
Mittellandkanal und der Leine die Grundel genutzt werden. Alle anderen 
mit Mindestmaß und/oder Schonzeit belegten Fischarten dürfen nicht 
als Köder eingesetzt werden. 

3.11 Fische mit der Hand zu greifen, zu stechen, zu schießen, zu reißen, 
mit Schlingen oder elektrischem Strom zu fangen oder 
Explosionsmittel und ähnlich wirkende Stoffe sowie Gifte und 
Betäubungsmittel anzuwenden und beim Fischfang Tiere mit 
Beleuchtungsmitteln anzulocken oder zusammenzutreiben ist 
verboten. 

3.12 Sie dürfen keinerlei Art von Ufer- und Flurbeschädigungen 
(Beispiele: Angelplätze anlegen oder freischneiden oder bewa-
ten/begehen des Schilfgürtels) durchführen, sowie Begrenzungen 
(Beispiele: Findlinge, Poller) entfernen und/oder versetzen. 
Auf die natürlichen Lebensgemeinschaften – insbesondere 
Pflanzen- und Tierarten – im und am Gewässer ist Rücksicht zu 
nehmen. 

3.13 Beachten Sie beim Abstellen von Fahrzeugen die StVO. 
3.14 Müll und jegliche Fischabfälle sind ordnungsgemäß zu entsorgen 

und dürfen nicht im und am Gewässer hinterlassen werden. 
3.15 Sie dürfen gemäß § 27 Nds. Gesetz über den Wald und die 

Landschaftsordnung weder zelten noch offenes Feuer in der Natur 
entzünden. 

4. Schonzeiten, Mindestmaße und Fangverbote 
Folgende Fische und Krebse sind in folgenden Zeiten geschont 
oder mit einem Fangverbot belegt und haben folgendes 
Mindestmaß/Maximalmaß (siehe Entnahmefensterfenster unter 4.1) 

Fischart von bis Mindestmaß 
Aal (A) - - 45cm 
Äsche (Ä) 01.03 15.05 30cm 
Bachforelle (BF) 15.10 15.03 28cm 
Barbe (B) 01.04 31.05 40cm 
Hecht (H) 01.02 30.04 55cm 
Karpfen (K) - - 40cm 
Lachs (L) 01.10 30.04 60cm 
Meerforelle (MF) 01.10 30.04 50cm 
Quappe (Q) - - 35cm 
Rapfen (R) - - 40cm 
Regenbogenforelle (RF) - - 28cm 
Schleie (S) - - 28cm 
Seeforelle (SF) 15.10 01.03 28cm 
Zander (Z) 01.03 31.05 50cm 
Waller (W) - - 50cm 
    

Fangverbot ganzjährig: 
Bachneunauge, Meerneunauge, Mühlkoppe, Bitterling, Elritze, Bachschmerle, 

Edelkrebs, Nase, Schlammpeitzger, Steinbeißer, Europäischer Stör 
4.1 Entnahmefenster 

Für all unsere Gewässer gelten folgende Entnahmefenster: 
Hecht (H) 55 cm - 90 cm 
Zander (Z) 50 cm - 75 cm 
Barsch (FB) 0 cm - 35 cm 
Fische innerhalb der Entnahmefenster dürfen entnommen werden. 
Die Länge der Fische ist von der Kopfspitze bis zum äußersten Ende der natürlich 
ausgebreiteten Schwanzflosse zu messen. 
Folgende invasive gebietsfremde Fische müssen entnommen werden und einer 
sinnvollen Verwertung zugeführt werden: 
Sonnenbarsch, Forellenbarsch, Blaubandbärbling, Grundeln, Wolgazander, 
Zwergwels. 

 
4.2 Zurücksetzen von Fischen 

In der Schonzeit gefangene, untermaßige, außerhalb der 
Entnahmefenster liegende und/oder mit einem Fangverbot belegte 
Fische sind sofort mit der notwendigen Sorgfalt in das Wasser 
zurückzusetzen und – sofern einfach möglich – im Wasser vom Haken 
zu lösen. Fischereirechtlich entnahmefähige Fische können 

zurückgesetzt werden, wenn eine sinnvolle Verwertung für den Fisch 
objektiv nicht möglich ist. 

4.3 Lösen von Haken 
Lässt sich der Haken bei den unter 4.2 aufgeführten Fischen nicht ohne 
Verletzung des Fisches lösen, so muss das Vorfach vorsichtig vor dem 
Fischmaul abgeschnitten und der Fisch schonend ins Wasser 
zurückgesetzt werden. 

4.4 Fangbeschränkungen und Auflagen 
Jedes Mitglied darf von Vereinsgewässern maximal folgende 
Fische mitnehmen: 

Je Kalendertag: 
Hechte / Zander; insgesamt 2 Pro Tag 
4 Karpfen (Gemeinschaftsgewässer nur 
2 Karpfen) 2 Barben und 4 Salmoniden,  
10 Barsche, 15 Weißfische,  

Je Kalenderwoche: 
12 Salmoniden, 20 Barsche, Hechte/Zander insgesamt 6 

Je Kalenderjahr: 
Lachse/Meerforellen insgesamt 10, 
Hechte/Zander insgesamt 20, Barsche 50 

Definition: 
Tag: 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr / Woche Montag, 0.00 Uhr bis 
Sonntag, 24.00 Uhr 
E inzutragen sind al le gefangenen Salmoniden auf  der  
separaten Salmonidenkarte der Fischereierlaubnis. Die Gesamtmenge 
muss am Ende des Jahres auf die Fangergebniskarte übertragen werden. 
Besondere Auflagen bei Fang von Lachs und Meerforelle: 
Die Fänger sind verpflichtet an den Verein, der die Fischereierlaubnis 
ausgestellt hat, unverzüglich Informationen über den Fang zu 
übermitteln. Das sind Datum, Größe, Gewicht, evtl. Markierung, 
Geschlecht und Ortsbeschreibung des Fanges. 
 
 

5. Fangstatistik / Fischereierlaubnisschein / Fangergebniskarte 
Jedes Mitglied ist verpflichtet, den kompletten 
Fischereierlaubnisschein bis spätestens zum 15. Januar des folgenden 
Jahres mit wahrheitsgemäß ausgefülltem Fangergebnis auf der 
Geschäftsstelle abzugeben oder die Fangmeldung digital über die App 
„Fangkarte“ einzureichen (Die Bedienungsanleitung befindet sich auf 
unserer Homepage www.fvhannover.de). Dem Mitglied wird auferlegt, 
seine Fänge unmittelbar in die Fangmeldekarte oder der App 
„Fangkarte“ einzutragen.  
Ein verspätet oder nicht abgegebenes oder unvollständig, bzw. nicht 
leserlich ausgefülltes Fangergebnis wird mit einem Bußgeld belegt. Bei 
Onlineangaben müssen keine Unterlagen auf der Geschäftsstelle 
eingereicht werden.  

6. Vereinsarbeitspflicht 
Jedes Mitglied ist verpflichtet, jährlich eine achtstündige Arbeitszeit 
unentgeltlich für den Verein zu leisten. Für nicht geleisteten Arbeitsdienst 
ist ein von der Mitgliederversammlung festgesetztes Ersatzgeld zu 
zahlen. Bei dauerhafter Ausbuchung aus dem Arbeitsdienst wird ein 
Ersatzgeld von 50,00 € erhoben (die dauerhafte Abmeldung muss bis 
zum 30.09.  für das Folgejahr angemeldet werden), bei Nichterscheinen 
zum eingeplanten Arbeitsdienst ist es ein Ersatzgeld von 60,00 €. 
Vom Arbeitsdienst befreit sind Mitglieder, die das 65. Lebensjahr 
erreicht haben, sowie Jugendliche, aktive Partner, passive Mitglieder 
und Schwerbehinderte ab 50% GdB mit amtlichem Nachweis. Bei 
ärztlich bescheinigter Arbeitsunfähigkeit kann die Vereinsarbeitspflicht 
ausgesetzt/verschoben werden. Die Nachweise sind der 
Geschäftsstelle unaufgefordert zu übermitteln. 

7. Parken (siehe auch 3.15) 
Grundsätzlich ist die Parkkarte des FVH beim Angeln im geparkten 
Fahrzeug sichtbar auszulegen. 
Für den Wietzesee ist das Parken nur mit Genehmigung der Stadt 
Langenhagen gestattet Die Sondergenehmigung für den Wietzesee ist 
kostenpflichtig und muss auf der Geschäftsstelle beantragt werden. 

8. Gemeinschaftsfischen/Veranstaltungen 
Gemeinschaftsfischen und Veranstaltungen im Namen des Vereins, 
oder zur Reservierung spezieller Angelplätze, sind durch den Vorstand 
genehmigungspflichtig. 

9. Verstöße gegen die GWO 
Jeder Verstoß gegen die GWO und geltendes Recht wird, gemäß des 
FVH Strafenkataloges, geahndet und gegebenenfalls zur Anzeige 
gebracht. Bei Verstößen gegen 2.5; 2.6 und 2.7 droht der 
Vereinsausschluss. 
 

Hannover, im Januar 2024 
Der Vorstand 

Bitte herraustrennen
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Einmal wild durchs Kräuterjahr und dabei 
die Natur ganz neu entdecken: Influencerin 
und Wildkräuterexpertin Isabel Fischer (@he-
gerundsammler) zeigt in „Wild durchs Jahr“, 
welche wilden Schätze in der Natur zu fin-
den sind. Einzigartig persönlich, kompetent 
und wunderschön bebildert vereint dieses 
Buch praktische Tipps für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit kreativen Rezepten und 
Verwertungsideen rund ums Jahr. Monat für 
Monat sammeln und genießen – so einfach 
war‘s noch nie!

https://www.kosmos.de/de/wild-durchs-
jahr_1177594_9783440177594 

200 exzellente Farbfotos zeigen die 100 
häufigsten Süßwasserfische Mitteleuropas 
in ihrem natürlichen Lebensraum. Ergänzt 
werden die Bilder durch kompakte Informa-
tionen zu Körperbau, Verhalten, Vorkommen 
und Hinweise zum Artenschutz. Der per-
fekte Begleiter für Angler, Taucher und alle  
Naturfreunde, die Fische sicher bestimmen 
möchten.

https://www.kosmos.de/de/welcher-fisch-ist-
das_1151426_9783440179796

Wild durchs Jahr
Freunde einladen und den eigenen Fang 
als köstliches Gericht servieren: Vom Um-
gang mit der Beute bis hin zu raffinierten 
Rezepten bietet Jörg Strehlow alles, was der 
Angler braucht, um seine Gäste als Koch 
zu beeindrucken. Basistechniken wie das 
Ausnehmen, Entschuppen und Filetieren wer-
den ebenso ausführlich behandelt wie das 
Herstellen von Fonds oder die Frage nach 
dem passenden Wein. Ob Süßwasser- oder 
Seefisch, selbst gefangen oder selbst ge-
kauft – mit diesen vielseitigen Fischgerichten 
sind kulinarische Höhepunkte garantiert. In 
Zusammenarbeit mit „Deutsche See – Fisch-
manufaktur“.

ht tps://www.kosmos.de/de/fischku-
che-fur-angler_1151662_9783440178898 

Fisch - Küche für Angler
„Der Kosmos-Naturführer für die ganze Fa-
milie“ ist mehr als ein bloßes Bestimmungs-
buch! Er vereint Wissen und faszinierende 
Facts über die heimische Tier- und Pflanzen-
welt mit spannenden Activity-Ideen für die 
ganze Familie. Kurzweilig und leicht ver-
ständlich wird die bewährte Kosmos-Kom-
petenz der Artporträts verschiedener Arten-
gruppen durch einen DIY-Teil mit unzähligen 
Anregungen ergänzt. Dieser lädt mit vielen 
Ideen nicht nur zu großen oder kleinen Ent-
deckungstouren im heimischen Garten oder 
auf dem Feld um die Ecke ein, sondern macht 
mit einfachen Rezepten sowie Bastel- und Be-
obachtungstipps Lust zum Selbsterkunden. 
So wird der nächste Kurztrip in die Natur 
zum unvergesslichen Erlebnisausflug für die 
ganze Familie!

https://www.kosmos.de/de/familien- 
naturfuhrer_1178355_9783440178355 

Familien Natur Führer

Welcher Fisch ist das?

Für Sie gelesen
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Vereins- 
info + Termine

Vorbereitungslehrgang 
zur Fischerprüfung

Die aktuellen Termine für den FVH-Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung findet Ihr auf 
unserer Homepage! Dort findet Ihr auch die Anmeldeformulare, oder ihr kommt auf die  
Geschäftsstelle.

Fliegenfischerausbildung
Winnie und Andy bieten wieder einen Fliegenfischerlehrgang mit abschließender anerkannter 
Prüfung an. Die Anmeldung erfolgt über die Geschäftsstelle. Anmeldeformulare findet ihr auf 
der Homepage. Die Vergabe der Plätze geht nach Eingang der bezahlten Anmeldung.

Termine Fliegenfischerausbildung
Datum Wochentag Uhrzeit Bemerkung

08.05.2024 Mittwoch 17.30 - 19.30  Einführung

11.05.2024 Samstag 9:00 - 13:00

15.05.2024 Mittwoch 17.30 - 19.30

18.05.2024 Samstag 9:00 - 13:00

22.05.2024 Mittwoch 17.30 - 19.30

25.05.2024 Samstag 9:00 - 13:00

29.05.2024 Mittwoch 17.30 - 19.30

01.06.2024 Samstag 9:00 - 13:00

05.06.2024 Mittwoch 17.30 - 19.30

08.06.2024 Samstag Prüfung

Treffpunkt ist immer unsere Ricklinger Halbinsel!

Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht Prüfung

Gerätekunde / 
Fischfang

Natur- und 
Umweltkunde

Allgemeine 
Fischkunde

Spezielle Fisch- 
kunde 1

Spezielle 
Fischkunde 2

Gewässer-
kunde Gesetzeskunde

Do
04.04.2024

Fr
05.04.2024

Fr
12.04.2024

Do
18.04.2024

Fr
19.02.2024

Do
25.04.2024

Fr
26.02.2024

Sa
04.05.2024

Zeit
18:00

bis 
21:00

18:00
bis 

21:00

18:00
bis 

21:00

18:00
bis 

21:00

18:00
bis 

21:00

18:00
bis 

21:00

18:00
bis 

21:00

08:45
bis 

ca. 11:30
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Im Jahr 2023 mussten wir Abschied nehmen von

Adamczak, Alfons
Altmeyer, Stefan
Dettmer, Georg
Eggert, Kurt
Ertel, Juri sen.
Freytag, Tankred
Fröhlich, Walter
Grete, Walter
Gruschka, Helmut
Hirschmann, Walter
Jacobi, Erich
Katzer, Hans-Joachim
Konietzki, Andreas
Konrad, Pawel
Lenzner, Norbert

Lindner, Frank
Marx, Oliver
Oldörp, Kurt
Oppenborn, Udo
Richter, Willi
Schäning, Lars
Schmidt, Andre
Schwuchow, Hans-Jürgen
Sens, Ingo
Silluweit, Günter
Timmermann, Klaus
Wall, Peter
Wegener, Klaus-Dieter
Wolf, Dr. Thomas
Zischke, Ewald

Der Vorstand möchte seine tiefe Trauer und ehrliches Mitgefühl für alle im  
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder zum Ausdruck bringen.

Was bewegt den 
FVH sonst noch so…

(weh.)

Zum Beispiel wollen wir unsere Stadtver-
waltung daran erinnern, dass wir in Han-
nover nur wenige Angelmöglichkeiten für 
Angler mit Handicap haben. Hier erwarten 
wir eine viel bessere Unterstützung bei der 
Erschließung von diesbezüglichen Möglich-
keiten. Inklusion ist ein gern von unseren 
Politikern verwendeter Begriff. Wenn es 
aber um handfeste Unterstützung geht, wird 
die Luft dieser Aussagen immer erstaunlich 
dünn. Wir brauchen hier aber auch die Un-
terstützung von euch, unseren Mitgliedern! 
Da der Vorstand nur mutmaßen kann was 
euch fehlt, meldet euch bitte bei uns, damit 
wir daraus fundierte Forderungen ableiten 
können.

Der außerordentlich hohe Stellenwert, den 
die Angelei in Hannover darstellt, muss 
weiterhin gestärkt werden! Wir sind über 

5000 Mitglieder im FVH! Dazu kommen 
noch weit mehr als 1000 Gastangler, die 
regelmäßig an unseren Gewässern ihrer 
Passion nachgehen. Das ist ein sehr gro-
ßer wirtschaftlicher Aspekt, der hier zu be-
achten ist. Einen noch größeren positiven 
gesellschaftlichen Einfluss dürfte aber das 
große Thema „Integration“ für Hannover 
haben. Wenn ich mir die Zusammenset-
zung unserer Mitgliedschaft so anschaue, 
sehe ich eine herrlich bunte Mischung von 
verschieden Nationen, Hautfarben, Religio-
nen, Glaubensrichtungen, verschiedensten 
gesellschaftlichen Schichten und dies alles 
natürlich völlig Geschlechterneutral. An un-
serem Gewässern gehen alle friedlich, Sei-
te an Seite, der schönsten Nebensache der 
Welt (nein, gemeint ist nicht Fußball) nach.
Dann kommen auch noch die umfangrei-
chen Leistungen, die wir für den Umwelt- 
und Naturschutz leisten. Das machen wir 
für Hannover völlig kostenlos. Wir räumen 
unter anderem den Müll von allen anderen 
Naturnutzern weg, pflegen Gewässer und 

die dazugehörigen Uferbereiche.

Für uns ist das völlig normal. Trotzdem dür-
fen und müssen wir unsere Politiker ständig 
daran erinnern, dass diese Arbeit nicht 
selbstverständlich ist. Uns werden Angel-
verbote auferlegt und gleichzeitig steigen 
Dutzende von Stand-Up-Paddlern genau 
an den Stellen in die Leine, an denen wir 
mit unserer Angelei, angeblich die Tierwelt 
stören!

Gewässer & Artenschutz
ist für uns

Ehren(amts)sache
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Eure FVH Aktuell 189 kommt im September 2024 zu euch. Redaktionsschluss ist der 01.07.2024
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